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Amtlicher Teil Partie officielle Parte ufficiale

Konkurse - Faillites - Fallimenti

Kt. Zürich - Konkursamt, 8636 Wald (20912) Kt. Basel-Stadt - Konkursamt Basel-Stadt, 4000 Basel (2112)

Die Konkurse und Nachlassverträge

werden am Mittwoch und am
Samstag veröffentlicht. Die
Aufträge müssen Dienstag 17 Uhr,
bzw. Freitag 9 Uhr, beim
Schweizerischen Handelsamtsblatt,
Effingerstrasse 3, 3000 Bern, eintreffen.

Les faillites et les concordats
sont publics chaque mercredi et
samedi. Les ordres doivent par-
venir ä la Feuille officielle suisse
du commerce, Effingerstrasse 3,
3000 Berne, ä 17 heures le mardi
et ä 9 heures le vendredi, au plus
tard.

Konkurseröffnungen - Ouyertures de faillites
(SchKG. 231, 232; VZG. vom
23. April 1920, Art. 29, H und III,

123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner
und alle Personen, die auf in

Händen eines Gemeinschuldners
befindliche Vermögensstücke
Anspruch machen, werden aufgefordert,

binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,

Buchauszuge usw.) in
Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift dem betreffenden Konkursamt

einzugeben. Mit der Eröffnung
des Konkurses hört gegenüber dem
Gemeinschuldner der Zinsenlauf
fur alle Forderungen, mit
Ausnahme der pfandversicherten, auf
(SchKG. 209)

Die Grundpfandgläubiger haben
ihre Forderungen in Kapital, Zinsen

und Kosten zerlegt anzumelden
und gleichzeitig auch anzugeben,
ob die Kapitalforderung schon fallig

oder gekündigt sei, all fällig fur
welchen Betrag und auf welchen
Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten,
welche unter dem früheren kantonalen

Recht ohne Eintragung in die
öffentlichen Bücher entstanden und
noch nicht eingetragen sind, werden
aufgefordert, diese Rechte unter
Einlcgung allfalligcr Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift binnen 20 Tagen beim
Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkeiten können

gegenüber einem gutgläubigen
Erwerber des belasteten Grundstuk-
kes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um
Rechte handelt, die auch nach dem
Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in
das Grundbuch dinglich wirksam
sind.

Desgleichen haben die Schuldner
der Gemeinschuldner sich binnen
der Eingabcfrist als solche
anzumelden bei Straffolgen im
Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuld-
ners als Pfandgläubiger oder aus
andern Gründen besitzt, hat sie
ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht

binnen der Eingabefrist dem
Konkursamt zur Verfugung zu stellen

bei Straffolgen im
Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem das
Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie
Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den
Liegenschaften des Gemeinschuldners

weiterverpfandet worden sind,
haben die Pfandtitel und Pfandvcr-
schreibungen innerhalb der gleichen
Krist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigcrversammlungen
können auch Mitschuldner und
Burgen des Gemeinschuldncrs
sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Gemeinschuldner: Feldmann Edwin, geb. 1942, von Eriswil BE, Auto-
mechaniker, Bubikonerstrasse 451, 8635 Dürnten (früher Garage im
Hagwies, 8608 Bubikon, ab 23. September 1969 nun in Hinter-
Bettswil, 8344 Baretswil).

Datum der Konkurseröffnung: 10. September 1969.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 17. Oktober 1969.

Kt. Zug - Konkursamt, 6300 Zug (19911)

Gemeinschuldnerin: Sellpower AG, mit Sitz in Zug, Bahnhofstrasse 23.
Datum der Konkurseröffnung: 21. August 1969.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 5. Oktober 1969.

Kt. St. Gallen - Konkursamt St. Gallen, 9001 St. Gallen (2084)

Gemeinschuldner: Tanner-Forstner Ernst, geb. 4. März 1899, Wirt und
Tapezierer, von Eriswil BE, wohnhaft Schmiedgasse 20, St. Gallen.

Konkurseröffnung: 8. September 1969.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 17. Oktober 1969.

NB. Die Konkursverwaltung erachtet sich als ermächtigt, alle zur
Konkursmasse gehörenden Beweglichen Sachen nach ihrem Ermessen
sofort einzeln oder gesamthaft zu verwerten (durch Freihandverkauf
oder öffentliche Versteigerung), wenn nicht die Mehrheit der bekannten
Gläubiger bis zum 17. Oktober 1969 beim Konkursamt St. Gallen
dagegen schriftlich Einsprache erhebt. Die Gläubiger werden eingeladen,
innert der gleichen Frist schriftliche Kaufsofferten einzureichen.
Allfallige Eigentumsanspruche an beweglichen Sachen sind innert der
Eingabefrist, d. h. bis zum 17. Oktober 1969, unter Beilage der Beweismittel,

beim Konkursamt St. Gallen anzumelden.

Kt. Graubünden - Konkursamt Domleschg, 7499 Sils (2092)

(L.P. 231,232; O.T. fed. du 23 avrü
1920, art. 29, II et IH, 123)

Les creanciers du failli et tous
ceux qui ont des revendications ä

exercer sont invites ä produire,
dans le delai fix£ pour les productions,

leurs creances ou revendications

ä l'office et ä lui remettre
leurs moyens de preuve (titres, ex-
traits de hvres, etc.) en original ou
en copie authentique. L'ouverture
de la faillite arrete, ä l'egard du
failli, le cours des interets de toute
creance non garantie par gage
(L.P. 209).

Les titul aires de creances garan-
ties par gage immobilier doivent
annoncer leurs creances en mdi-
quant söparement le capital, les
interets et les frais, et dire egalement
si le capital est dejä 6chu ou de-
nonce au remboursement, pour
quel montant et pour quelle date.

Les titulaircs de servitudes necs
sous l'empire deT'ancicn droit
cantonal sans inscription aux registrcs
publics et non encore inscrites sont
invites ä produire leurs droits ä
l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant ä eette
production les moyens de preuvc
qu'ils posscdcnt, en original ou en
copic ccrtifide conforme. Les
servitudes qui n'auront pas 6te annon-
cces nc seront pas opposablcs ä un
acquercur de bonne foi de 1'im-
meuble greve, ä moins qu'il ne
s'agisse de droits qui, cfapres le
Code civil egalement, produisent
des effets de nature reelle memc
en l'absence d'inscription au
registre foncier.

Les debiteurs du failli sont tenus
de s'annoncer sous les peincs de
droit dans le delai fix6 pour les
productions.

Ceux qui d£tiennent des biens du
failli, en qualite de er6anders ga-
gistes ou ä quelque litre que cc
soit, sont tenus dc les mettre ä la
disposition de l'office dans le delai
fixe pour les productions, tous
droits reserves, faute de quoi, lis
encourront les peincs prevues par
la loi et seront dechus de leur
droit de preference, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les creanciers gagistes et toutes
les personnes qui detiennent des
titres garantis par une hypotheque
sur les immeublcs du failli sont
tenus de remettre leurs titres ä

l'office dans le meine delai.

Les codebiteurs, cautions ct
autres garants du failli ont le droit
d'assister aux assemblies de creanciers.

Gemeinschuldnerin: Haas & Co., Fabrikation und Vertrieb von
Durchzugsschachteln und anderen Verpackungsartikeln, 7499 Almens.

Datum der Konkurseröffnung: 27. August 1969.
Datum der ersten Gläubigervei^ammlung: Montag, den 6. Oktober

1969, 14.30 Uhr, im Gasthaus «Post», in Sils, im Domleschg.
Eingabefrist: bis 25. Oktober 1969.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1820 Montreux

Ct. du Valais - Office des faillites, 3960 Sierre

Kt. Zürich - Konkursamt Aussersihl-Zürich, 8004 Zürich

Kt. Zürich - Konkursamt, 8610 Uster

Gemeinschuldnerin: Asta AG, Fabrikation und Vertrieb von chemischen
und technischen Produkten aller Art, sowie Erwerb von Marken und
Erfindungen, Freiestrasse 9, in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 28. August 1969.

Einstellung des Konkursverfahrens durch das Dreiergericht: 24.
September 1969.

Frist zur Leistung des Kostenvorschusses (Fr. 1000.—): 7. Oktober
1969. Die Nachforderung fur ungedeckte Kosten bleibt vorbehalten.

Kt. St. Gallen - Konkursamt Untertoggenburg, 9230 Flawil (2103)

Gemeinschuldnerin: Verlassenschaft des Krieger Josef, geb. 30. Mai
1942, von Hergiswil, wohnhaft gewesen Bergstrasse 9, Flawil,
gestorben 7. Juni 1969.

Konkurseröffnung: 25. Juli 1969,

Einstellungsverfugung: 24. September 1969.

Einsprachefrist: bis 1. Oktober 1969.
Falls nicht ein Gläubiger innert zehn Tagen die Durchführung des

Konkursverfahrens verlangt und gleichzeitig einen Kostenvorschuss
von Fr. 800.— leistet, wird vorgenanntes Verfahren geschlossen.

(2085)

Faillie: Ski-Lifts de Jaman SA, ä Montreux.
Date de l'ouverture de la faillite: 15 septembre 1969.
Liquidation sommaire, art. 231 LP.
Delai pour les productions: 17 octobre 1969.
Delai pour ('indication des servitudes: 17 octobre 1969 (immeuble, soit

droit de superficic) sis riere la commune de Montreux.

(2093)

Failli: Zurbriggen Georges, entrepnse de transport de choses, Grone.
Date du prononce: 26 aoüt 1969.

Liquidation sommaire.
Delai pour les productions: 20 jours.

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG. 230)

Sospensione della procedura
(L.E.F. 230)

Ueber die Firma Atamag SA, Elsastrasse 16, Zürich 4, hat der Kon-
kursrichter am 9. September 1969 den Konkurs eröffnet, das Verfahren
aber mit Verfugung vom 22. September 1969 mangels Aktiven
eingestellt.

Wenn kein Glaubiger innert 10 Tagen seit der Bekanntmachung im
Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 27. September 1969 die
Durchfuhrung des Konkurses begehrt und für die Kosten einen Vorschuss
von Fr. 700.— leistet, gilt das Verfahren als geschlossen.

(2086)

Ueber die Firma Müller Kurt AG, Treuhandverwaltungen und Buch-
haltungsburo, mit Sitz Poststrasse 11, 8610 Uster ZH, ist durch
Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Uster ZH vom 23. Juli
1969 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des
nämlichen Richters am 3. September 1969, mangels Aktiven im Sinne
von Art. 230 SchKG wieder eingestellt worden.

Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 9. Oktober 1969 die
Durchfuhrung des Verfahrens verlangt und nicht bis zu diesem Termin einen
Kostenvorschuss von Fr. 1500.— (Nachbezugsrecht vorbehalten) leistet,
gilt das Verfahren als geschlossen

KL Bern - Konkursamt, 3600 Thun

Ct. Ticino - Ufficio dei fallimenti, 6600 Locarno (2104)

Fallito: Pfiffner Enrico, via Vallemaggia 41, Locarno.
Data dei decreti di apertura e di sospensione: 27 agosto 1969 e 18 set-

tembre 1969.
La procedura di liquidazione sarä chiusa per mancanza di attivo,

se nessun creditore ne chiederä la continuazione entro dieci giorni,
anticipando franchi 1500.— a garanzia delle spese. L'Ufficio si riserva di
chiedere ulterion anticipi qualora l'importo richiesto si rivelasse msuf-
ficiente.

Ct. Ticino - Ufficio dei fallimento, 6600 Locarno (2105)

Fallito: Pe Giuseppe, via Simen, cassa Lierna, Locarno.
Data dei decreti di apertura e di sospensione: 2 settembre 1969 e 18 set-

tembre 1969.

La procedura di liquidazione sarä chiusa per mancanza di attivo, se

nessun creditore ne chiederä la continuazione entro dieci giorni, anticipando

franchi 1500— a garanzia delle spese. L'ufficio si riserva di
chiedere ulterion anticipi qualora l'importo richiesto si nvelasse insuf-
ficiente.

Kollokationsplan - Etat de collocation
(SchKG. 249-251)

Der ursprungliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in
Rechtskraft, falls er nicht binnen
zehn Tagen vor dem Konkursgc-
richt angefochten wird.

Kt. Bern - Konkursamt, 2500 Biel

(L.P. 249-251)
L'etat de collocation, original ou

rectifie, passe en force, s'il n'cst
attaque dans les dix jours par une
action intentee devant le juge qui
a prononce la faülite.

(2087)

Gemeinschuldner: Genin Otto, Garage Jurablick, Hauptstrasse 169, in
2572 Sutz.

Auflage- und Anfechtungsfrist: bis 6. Oktober 1969.

Kt. Luzern - Konkursamt Willisau, 6252 Dagmersellen (2106)

Im Konkurse über Firma Wefco AG, Maschinen und Apparate,
Dagmersellen, liegt der Kollokationsplan über die grundpfandver-
sicherten Forderungen ab Fabrikliegenschaft Nr. 395 in Dagmersellen
(Lastenverzeichnis) beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes (LV) sind innert zehn Tagen, von
der öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet, gerichtlich anhängig
zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

(2094)
Kt. Solothurn - Konkursamt Olten-Gösgen, 4600 Ölten (2107)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse (summarisches Verfahren) über Wächter Theo,
Treuhandbüro, Winkelrain 17, Dulliken, liegen der Kollokationsplan und
das Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt
zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn
Tagen, von der Bekanntmachung an gerechnet, gerichtlich anhängig zu
machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet wird.

Innert der gleichen Frist sind allfallige Beschwerden auf Anfechtung
des Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergericht) und
Abtretungsbegehren im Sinne von Art. 260 SchKG bei der obgenannten
Amtsstelle einzureichen.

Kt. Basel-Stadt - Konkursamt Basel-Stadt, 4000 Basel (2108)

Gemeinschuldnerin: Zanon, Laehat & Co., Kollektivgesellschaft, Bade-
cinrichtungen usw., Dornacherstrasse 36, in Basel.

Anfechtungsfrist: innert 10 Tagen.

Kt. Schaffhausen - Konkursamt, 8200 Schaffhausen (2097)

(2095)

Ueber von Känel Ren£, 1938, Vertreter, Astervveg 12, Thun 4, ist
durch Verfugung des Konkursrichters von Thun vom 10. September 1969
der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des Konkursrichters

am 19. September 1969 mangels Aktiven wieder eingestellt
worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 7. Oktober 1969 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben im Betrage
von Fr. 600.— Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen
erklärt.

Konkursinventar und Kollokationsplan
Im Konkursverfahren über das Vermögen der Wertholz AG,

Zollstrasse 86, 8212 Neuhausen am Rheinfall, liegen Inventar und
Kollokationsplan zur Einsichtnahme fur die Glaubiger beim obgenannten
Konkursamt auf.

Beschwerden gegen das Konkursinv entar sind bei der Aufsichtsbehörde
über das Schuldbetreibungs- und Konkurswesen des Kantons Schaff-
hausen, Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes beim zuständigen
Gericht anhangig zu machen, beides innerhalb einer Frist von 10 Tagen
vom Datum dieser Publikation an, ansonst Inventar und Kollokationsplan

als genehmigt gelten.



2228 — N° 226 27. 9.1969
Ct. de Vaud - Office des faillites, 1000 Lausanne (2098)

Faillie: Succession de Fumeaux Olive-Josfiphine, divorcee Milani,
anciennement commenpante, avenue de France 18, et domicilifie
avenue d'Echallens 13, ä Lausanne.

Date du depot: 27 septembre 1969.
Dfilai pour intenter action en opposition: 7 octobre 1969, sinon 1'etat

de collocation sera consider^ comme acceptfi.
L'inventaire est aussi dfiposfi (art. 32 OOF).

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1820 Montreux (2099)

Nouveau dfipöt

Faillie: Hoffmann-Vetements SA, fabrique de vetements d'enfants, rue
dc la Gare 23, ä Montreux.

Date du nouveau depot de l'fitat de collocation, ensuite de 1'admission
de productions tardives: 27 septembre 1969.

Dfilai pour intenter action: 7 octobre 1969, sinon l'etat de collocation
modifie sera considfirfi comme accepte.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1110 Morges (2114)

Modification de l'etat de collocation

Failli: Peclard Paul, ä Echandens.
Date du nouveau depot, ensuite de productions tardives: 27 septembre

1969.
Cet etat, rectifie. entre en force s'il n'est pas attaqufi dans les 10 jours.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1400 Yverdon (2088)

Failli: Orerncy Georges, peintre, rue de la Maison-Rouge 28, 1400
Yverdon.
L'etat de collocation des creanciers est dfiposfi 1c 27 septembre 1969.

Les actions en contestation doivent etre introduites dans un dfilai
echeant le 7 octobre 1969. A dfifaut il sera considere comme accepte.
L'inventaire est egalement dfiposfi. Les decisions y relatives peuvent
etre attaquees dans le mcme delai.

Schluss des Konkursverfahrens - Cloture de laillite
(SchKG. 268) (L.p, 268)

Kt. Zürich - Konkursamt Zurich (Altstadt), 8001 Zürich (2100)

Das Konkursverfahren über die Blattmann Ruedi AG in Liq., Schifflände

26, 8001 Zürich, ist durch Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich vom 22. September 1969 als geschlossen erklärt
worden.

Kt. Zürich - Konkursamt Unterstrass-Zürich, 8006 Zürich (2109)

Der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich hat mit Verfügung
vom 23. September 1969 die konkursamtliche Liquidation über den
Nachlass des Orth Karl, Angestellter, geb. 3. November 3906, von
Innertkirchen BE, gestorben am 29. Oktober 1968, wohnhaft gewesen
Corrodistrasse 1, 8037 Zürich, nachdem sämtliche Gläubiger voll
bezahlt werden konnten, als geschlossen erklärt.

Kt. Zürich - Konkursamt, 8303 Bassersdorf (2301)

Das Konkursverfahren über die Eberle Hans AG, Handel mit
Erdbewegungsmaschinen usw., Obstgartenstrasse 11, 8302 Kloten, ist durch
Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Bulach vom
17. September 1969 als geschlossen erklärt worden. „

Kt. Basel-Stadt - Konkursamt Basel-Stadt, 4000 Basel
J

(2113)

Gemeinschuldnerin: Wagner Karl AG, Kauf, Verkauf, Import, Export,
Fabrikation und Verwendung aller Mineralöl- und verwandten
Produkte usw., Claragraben 78, in Basel.

Datum der SchlusserkJärung: 24. September 1969.

Ct. de Vaud - Office des faillites, 1000 Lausanne (2118)

Le president du Tribunal du district de Lausanne a prononefi la
cloture des faillites suivantes:
Faillis:

1° Delapierre-Favre Jean, representant, chemin de Chandieu 36,
Lausanne, le 4 septembre 1969.

2° Gobet Raymond, installation de chauffages centraux, chemin de
Mont-Moulin 13, Prilly, le 11 septembre 1969.

Widerruf des Konkurses - Revocation de la faillite
(SchKG. 195, 196, 317) (L.P. 195, 196, 317)

Kt. Basel-Landschaft - Konkursamt, 4144 Arlesheim (2089)

Der am 20. Januar 1969 Uber die Barena AG, Betrieb eines
Baugeschäftes sowie Kauf, Verkauf und Verwaltung von Liegenschaften,
mit Sitz in Reinach eröffnete Konkurs ist zufolge Bezahlung der
Gläubigerforderungen durch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidenten 'zu
Arlesheim vom 4. September 1969, gemäss Art. 195 SchKG widerrufen
worden.

Nachlassverträge - Concordats - Concordati

NachlassYertrag mit Vermögensabtretung
(SchKG. 316» bis 316')

Kt. Luzcrn - Konkurskreis Luzern-Land (2110)

Liegenschaftssteigerung

Gemeinschuldnerin: Nachlassmasse im Nachlassvertrag mit
Vermögensabtretung des Hunziker Hans, Littau.

Zeit und Ort der Steigerung: Dienstag, den 28. Oktober 1969, 15 Uhr,
im Hotel-Restaurant «Pilatus», in Kriens.

Auflage des Lastenverzeichnisses und der Steigerungsbedingungen: ab
13. Oktober 1969 auf dem Büro des Liquidators, Unter der Egg 6,
Luzern.

Steigerungsobjekte:
1. Grundstück Nr. 211, Plan 25, Fläche 322 nr, Grundbuch Kriens

Luzernerstrasse 56, «Frohalp XVII», Kriens '

Wohn- und Geschäftshaus Nr. 453, Garten und Hofraum.
Katasterschatzung: Fr. 125 400.—.
Brandversicherung: nicht versichert.

2. Grundstück Nr. 2213, Plan 25, Fläche 645 m2. Grundbuch Kriens.
Hochrainstrasse 7, Kriens •

Garten.
Katasterschatzung Fr. 8 900.—.
Sachwalterschatzung Fr. 161 682.40 (für beide Grundstücke).

3. Grundstück Nr. 210, Plan 25, Fläche 349 m2, Grundbuch Kriens.
Luzernerstrasse 54, Kriens

Hausplatz, Garten, Hofraum.
Katasterschatzung Fr. 44 600.—.
Sachwalterschatzung Fr. 58 317.60.

Der Zuschlag an dieser Steigerung erfolgt nur, wenn die
Mindestangebote betragen:

für Grundstück Nr. 211 und 2213 Fr. 145 000.—
für Grundstück Nr. 210 Fr. 50 000.—
oder gesamthaft Fr. 195 000.—

Die Grundstücke werden einzeln, respektiv gruppenweise und
gesamthaft ausgerufen. Bezüglich Anzahlung wird auf die
Steigerungsbedingungen verwiesen.

6000 Luzern, den 27. September 1969

Der Liquidator:
Alfred Bachmann, Sachwalter
Unter der Egg 6, 6000 Luzern

Proroga della moratoria
(L.E.F. 295,4» capoverso)

Ct. Tieino - Pretura di Locarno-Cittä, Locarno (2115)

II pretore di Locarno cittä comunica che, con decreto 25 c. m., ha
prorogato di due mesi la moratoria concessa il 22 luglio a. c. al debitore
Marazza Alfredo, fu Orsino, Locarno (art. 294, cpv. 5 LEF).

6600 Locarno, 25 settembre 1969 II pretore:
aw. dott. M. Ramelli

Deliberation sur l'homologation de concordat
(L.P.304, 317)

Die Gläubiger können ihre Ein- Les opposants au concordat
Wendungen gegen den Nachlass- peuvent se presenter ä l'audicnce
vertrag in der Verhandlung an- pour faire valoir leurs moyens
bringen. d'opposition.

Ct. de Vaud - Tribunal du district, Morges (2116)

A vous, tous tiers interesses, d'office, vous fites cites ä comparaitre
ä mon audience du mardi 14 cotobre 1969, ä 10 h. 30, ä Morges, place
Saint-Louis 2, Maison Saint-Louis, premier fitagc, pour voir statuer
sur l'homologation du concordat presente ä ses creanciers en cours de
faillite par la society Agrinorm SA, ä Vullierens.

Les creanciers qui entendent s'opposer ä l'homolbgation doivent se

presenter ä l'audience et se determiner par ficrit.

1110 Morges, le 24 septembre 1969 Le president: Weith

Ct. de Vaud - Tribunal du district, Morges (2117)

A vous, tous tiers interesses, d'office, vous fites citfis ä comparaitre ä

mon audience du mardi 14 octobre 1969, ä 11 heures, ä Morges, place
Saint-Louis 2, Maison Saint-Louis, premier fitage, pour voir statuer
sur l'homologation du concordat presentfi ä ses crfianciers par Combe
Michel, serrurier, ä Prfiverenges.

Les creanciers qui entendent s'opposer ä l'homologation doivent
se prfisenter ä l'audience et se determiner par ficrit.

1110 Morges, le 24 septembre 1969 Le prfisident: Weith

Verschiedenes - Divers - Varia

Kt. Zürich - Konkursamt Uster (2090)

Löschung eines Schuldbriefes gemäss Art. 69 VZG bzw. Art. 74 KV
Im Spezialliquidationsverfahren im Sinne von Art. 134 VZG über

die Fa. Reitschule Astor AG, mit letztem Sitz in Zürich 5, Neugasse 63,
ist das Grundstück zirka 1 Hektar Waldung im Berg, Gemeindebann
Egg ZH, Grundreg. Egg, Bl. 511, am 18. August 1969, im Auftrage des
Konkursamtes Aussersihl-Zürich, öffentlich versteigert worden, durch
das unterzeichnete Amt. |

Der nachbezeichnete, nicht beigebrachte Titel ist u. a. gänzlich zu
Verlust gekommen und wurde demzufolge im Grundreg. Egg, Bl. 511
und Pfb. Egg, Bd. 2, pg. 299, gelöscht:
Inhaberschuldbrief von Fr. 100 000.—, datiert 11. Juli 1966, 2. Rang,
gemeinsam mit weiteren Fr. 100 000.—, lastend auf dem versteigerten
Grundstück.

Da der Inhaber des genannten Titels unbekannt ist, wird der Inhaber
desselben hiermit im Sinne von Art. 69 der Verordnung des
Bundesgerichtes über die Zwangsverwertung von Grundstücken vom 23. April
1920 (VZG) bzw. Art. 74 der Verordnung des Bundesgerichtes über
die Geschäftsführung der Konkursämter vom 13. Juni 1911 (KV) zur
Kenntnis gebracht, dass jede Verfügung (Veräusserung oder Verpfändung)

über genannten Titel, als Betrug strafbar wäre.

8610 Uster, den 27. September 1969 Konkursamt Uster ZH:
O. Senn, Notar

Ct. de Berne - Tribunal du district, Porrentruy (2102)

Renonciation ä un concordat

Le President du Tribunal II du district de Porrentruy informe les
interesses que Mercier Guy, mecanicien et garagiste, ä Porrentruy,
a renonce au sursis concordataire qui lui avait etfi accorde par jugement
du 26 aoüt 1969.

2900 Porrentruy, le 23 septembre 1969

Le president du Tribunal II: Boinay

Kt. Luzern - Konkursamt Willrsau, Dagmersellen (2111)

Total-Liquidation
Aus der Konkursmasse der Firma Wefeo AG, Maschinen und Apparate,

Dagmersellen, gelangen in den Räumlichkeiten an der
Werkstrasse, Dagmersellen, folgende Inventarstücke sehr preisgünstig gegen
Barzahlung zum Verkauf:

Montag, Dienstag, den 6./7. Oktober 1969: Werkzeuge, Hilfsgeräte,
diverse Bleche und Profile, Eisen-, Chromstahl-, Kupfer- und Messingrohre.

Mittwoch, den 8. Oktober 1969: Küchenartikel, 2 neue automatische
Kaffeemaschinen, 1 Cutter.

Donnerstag, den 9. Oktober 1969: Büromöbel, diverse Holz- und
Stahlschreibpulte, Drehstühle, Schreibmaschinentische, Aktenschränke in
Holz und Metall und andere Gegenstände.

Freitag, den 10. Oktober 1969: Büroinventar und Elektromaterial.

Die grosse Auswahl und der gute Zustand der Verkaufsgegenstände
lassen eine zahlreiche Käuferschaft erwarten.

Verkaufszeiten: 8-12 und 13-17 Uhr.

6252 Dagmersellen, den 24. September 1969 Das Konkursamt

Handelsregister - Registre du commerce

Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Mitteilung - Avis - Avviso

Die Geschäftsinhaber oder deren Erben, beziehungsweise die

Verwaltungen juristischer Personen (Aktiengesellschaften, GmbH.,
Genossenschaften, Vereine und dergleichen) sind verpflichtet, jede

Aenderung einer im Handelsregister eingetragenen Tatsache, namentlich

die Aufgabe des Geschäftes oder dessen Uebergang auf eine

andere Person sowie die Auflösung und das Erlöschen von Kollektiv-
und Kommanditgesellschaften und juristischen Personen unverzüglich

zur Eintragung ins Handelsregister anzumelden (vergleiche
insbesondere Art. 937 und 938 OR).

Les chefs de maisons commerciales ou leurs heritiers, de meme

que les organes de personnes morales (soeifitfis anonymes, soeifitfis

ä responsabilite limitee, societfis cooperatives, associations, etc.), sont

tenus de requfirir immfidiatement l'inscription de toute modification
de faits inscrits dans le registre du commerce, notamment la cessation

du commerce ou sa reprise par une autre personne, ainsi que la

dissolution et la radiation de soeifitfis en nom collectif ou en

commandite et de personnes morales (voir cn particular les art. 937

et 938 CO).

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern, Glarus, Zug, Freiburg, Basel-Stadt, Basel-Landschaft,

i Schaphausen, St.Gallen, Graubünden, Aargau, Thurgau, Vaud,

Valais, Genfive.

Zürich - Zarich - Zarigo

17. September 1969.
Persoaalfürsorgestiftung der Firma Bureh-Korrodi, Juwelier, in
Zürich 1 (SHAB Nr. 81 vom 8.4.1967, S. 1197). Mit Beschluss
des Bezirksrates Zürich vom 7. Dezember 1967 ist die Stiftungsurkunde

geändert worden. Der Name der Stiftung lautet
Persoaalfürsorgestiftung der Firma Trudel Juwelier vormals Burch-Korrodi
Juwelier. Die Firma, deren Arbeiter und Angehörige und allenfalls
deren Hinterbliebene Destinatare der Stiftung sind, lautet Trudel
Juwelier, vormals Burch-Korrodi, Juwelier. Die Unterschriften von
Meinrad und Hedwig Burch sind erloschen. Neu führen Einzelunterschrift

Christoph Trudel, von Männedorf, in Stetten AG, Präsident,
und Bernhard Trudel, von Männedorf, in Meilen, weiteres Mitglied
des Stiftungsrates. Domizil: Bahnhofstrasse 44 in Zürich 1 (bei der
Firma Trudel Juwelier, vormals Burc'i-Korrodi, Juwelier).

22. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firma Logahax AG, Zürich, in
Zürich. Unter diesem Namen besieht auf Grund der offeritlicbgn
Urkunde vom 23. April 1969 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für das Personal der Firma «Logabax AG, Zürich», in Zürich,
und dessen Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen 'Folgen von
Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität, Tod und besonderen Notlagen.
Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 bis 5 Mitgliedern und
die Kontrollstelle. Einzelunterschrift führt Pierre Catte, französischer
Staatsangehöriger, in Paris, Präsident des Stiftungsrates. Kollektivunterschrift

zu zweien führen Charles Bobillier, von Mötiers NE, in
Zürich, und Günther Hagmann, von und in Zürich, weitere Mitglieder

des Stiftungsrates, sowie Fritz Höltschi, von und in Zürich,
Protokollführer des Stiftungsrates, diesem jedoch nicht angehörend.
Domizil: Josefstrasse 92 in Zürich 5 (bei der «Logabax AG,
Zürich»).

22. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firma Girsherger & Tsehappu, in
Opfikon, Stiftung (Neueintragung). Adresse: Schaffhauserstrasse
Nr. 124, Glattbrugg (bei Firma Girsberger & Tsehappu). Datum der
Stiftungsurkunde: 16. Februar 1968. Zweck: Fürsorge für die
Arbeitnehmer der Firma «Girsberger & Tsehappu», in Opfikon, bei
Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit bzw. bei deren
Tod für ihre Hinterbliebenen. Ferner können bei unverschuldeter
Notlage den im Dienste jener Firma stehenden oder ehemaligen
Arbeitnehmern sowie ihren Hinterbliebenen Unterstützungen gewährt
werden. Organe: Stiftungsrat von 3 bis 5 Mitgliedern und Kontrollstelle.

Einzelunterschrift führen: Emil Girsberger, von (ind in Opfikon,

Präsident, sowie Franz Tsehappu, von Zürich, in Opfikon, und
Otto schwarz, von und in Opfikon, weitere Mitglieder des Stiftungsrates.

22. September 1969.
Fürsorgefonds der Eisen, Stahl und Röhren A.G., in Zürich 8

(SHAB Nr. 93 vom 22.4. 1967, S. 1377). Stiftungsurkunde vom Zürcher

Regierungsrat am 19.6.1969 geändert. Neue Fassung des
Namens: Fürsorgefonds der Thyssen Eisen, Stahl und Röhren AG.
Neue Umschreibung des Zwecks: Angestellte der Firma «Thyssen
Eisen, Stahl und Röhren AG», in Zürich, oder deren überlebende
Ehegatten und Nachkommen bei unverschuldeter Notlage oder
Bedürftigkeit, insbesondere im Alter, bei Invalidität, Krankheit oder
Tod durch finanzielle Zuwendungen zu unterstützen. Unterschrift
von Robert Küster erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu
zweien Hermine Kraske, von und in Zürich, Mitglied des Stiftungsrates.

Neue Adresse: Neumarkt 28, Zürich 1 (bei Thyssen Eisen, Stahl
und Röhren AG).

22. September 1969.
Wohlfahrtsfonds der Firma Adolphe Bloch Söhne, Zürich, in
Zürich 1 (SHAB Nr. 278 vom 28.11.1959, S. 3267). Unterschriften

von Georges Bloch-Margot und Dr. Salomon Spivak erloschen.
Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien Willy Maurer, von
Schattenhalb, in Wängi, Präsident des Stiftungsrates, und Ernst Saur,
von und in Weinfelden, Mitglied des Stiftungsrates. Neue Adresse:
Zypressenstrasse 76 in Zürich 4 (c/o Adolphe Bloch Söhne AG).

22. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Burroughs Reehenmasehinen A.G., in
Zürich 1 (SHAB Nr. 278 vom 27.11.1965, S. 3731). Unterschrift
von Christoph Piekfi erloschen. Dr. Eric Homberger führt seine
Einzelunterschrift nicht mehr als Präsident des Stiftungsrates, sondern
nurmehr als Mitglied desselben. Neu führt Einzelunterschrift Patrik
J. Maloney, britischer Staatsangehöriger, in Thalwil, Präsident des

Stiftungsrates. Neue Adresse: Giesshübelstrasse 62, in Zürich 3 (bei
Burroughs Rechenmaschinen A.G.).
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22. September 1969.
Pensionskasse der Siemens Aktiengesellschaft, Ziirich in Z ü r i c h 1

(SHAB Nr. 214 vom 13.9.1969, S. 2115). Neu führt Kollektivunter-
schrift zu zweien Rolf Briner, von Winterthur, in Bolligen, Mitglied
des Stiftungsrates.

22. September 1969.
Pensionskasse der Steinzeugfabrik Embraeh A.G., in Embrach
(SHAB Nr. 150 vom 30.6.1962, S. 1918). Neu führen Kollektivunterschrift

zu zweien Rudolf Meier, von Winterthur, in Seuzach, und
Joseph Fröhli, von Jonen, in Zürich (beide dem Stiftungsrat nicht
angehörend).

23. September 1969.
«Winterthur» Stiftung für Personalversieherungen, in Winterthur.

Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen
Urkunde vom 23. Mai 1969, geändert mit öffentlicher Urkunde vom
11. Juli 1969, eine Stiftung. Sie bezweckt die Alters-, Invaliditäts- und
Hinterlassenenvorsorge für die Arbeitnehmer der dieser Stiftung
angeschlossenen Unternehmungen mit Sitz oder Betriebsstätte im Kanton

Zürich oder in Kantonen, mit welchen der Kanton Zürich steuerliche

Gegenrechtsvereinbarungen abgeschlossen hat, und zwar nach
Massgabe der im Rahmen dieser Stiftungsurkunde erlassenen Versi-
cherungsreglemente. Organe der Stiftung: Stiftungsrat von mindestens

drei Mitgliedern, die Verwaltungskommission und die Kontrollstelle.

Einzelunterschrift führen Dr. Alois Scherer, von Zürich und
Killwangen AG, in Winterthur, Präsident; Ernst Benz, von und in
Winterthur, Vizepräsident, und Max Rutishauser, von Dünners-
haus TG, in Frauenfeld, weiteres Mitglied des Stiftungsrates. Domizil:

Römerstrasse 17 in Winterthur 1 (bei der «Winterthur»
Lebensversicherungs-Gesellschaft).

23. September 1969.
Pestalozzi-Schule Glattbrugg, in O p f i k o n (SHAB Nr. 192

vom 17. 8. 1968, S. 1792). Stiftungsurkunde vom Regierungsrat des

Kantons Zürich am 9. Januar 1969 geändert. Neue Umschreibung des

Zwecks: AusbUdung geistig behinderter Kinder und Jugendlicher
durch Führung von Schulen, Werkstätten und Wohnheimen, die nach
überkonfessionellen christlichen Grundsätzen geleitet werden.
Stiftungsrat: mindestens 9 Mitglieder. Margrith Müller, Mitglied des

Stiftungsrates und Otto Müller, nicht mehr Präsident, aber weiterhin
Mitglied des Stiftungsrates und neu auch Direktor, führen nicht mehr
Einzel-, sondern Kollektivunterschrift; jedes von ihnen zeichnet
jedoch ausschliesslich mit je einem der übrigen zeichnungsberechtigten

Mitglieder des Stiftungsrates. Kurt Müller, Vizepräsident, und
Dr. Bernhard Waldburger, Aktuar des Stiftungsrates, führen nun ihre
Kollektivunterschrift auch miteinander; sie zeichnen also jetzt zu
zweien. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien Dr. Heinz Näf,
von St. Peterzell SG, in Zürich, Präsident des Stiftungsrates.

Bern - Berne - Berna

Bureau Bern

19. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firma W. Münger, in Uettligen,
Gemeinde Wohlen bei Bern. Unter diesem Namen besteht gemäss
öffentlicher Urkunde vom 8. September 1969 eine Stiftung. Zweck:
Gewährung von Vorsorgeleistungen und Unterstützungen an die
Arbeitnehmer der Stifterfirma, ihre überlebenden Ehegatten sowie an
Personen, für deren Unterhalt die Arbeitnehmer aufgekommen sind,
im Alter, bei Invalidität, Krankheit, Unfall, Militärdienst oder
Arbeitslosigkeit sowie im Falle des Todes von Arbeitnehmern.
Organe der Stiftung: Stiftungsrat von 2 bis 5 Mitgliedern und
gegebenenfalls die Kontrollstelle. Willi Münger, von Wohlen bei Bern, in

Uettligen, Gemeinde Wohlen bei Bern, Präsident, und Hapni Mün-
ger-Geiser, von Wohlen bei Bern, in Uettligen, GemeindeAVöhlen bei
Bern; Mitglied des Stiftungsrates, führen Einzelunterschrift.' Domizil:

Bei der Stifterfirma.
19. September 1969.

Personalfürsorgestiftung der Carba Aktiengesellschaft Bern, in Bern
(SHAB Nr. 56 vom 8.3.1969, S. 525). Die Unterschriften von Emil
Bretscher, Alfred Brandenberger und Dr. Hans Koch sind erloschen.
Für die Stiftung führen nun Dr. Lothar Schreurs, von Kralligen, in
Bern, Präsident (neu); Arnold Rabus, von Bremgarten bei Bern, in
Biel BE, Vizepräsident (neu), und der Geschäftsführer Walter Fruti-
ger, von Oberhofen am Thunersee, in Rüfenacht, Gemeinde Worb
(neu), Kollektivunterschrift zu zweien. Neues Domizil: Kirchenfeldstrasse

34a (bei Dr. Lothar Schreurs).

19. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Schweizerischen Grütli-Krankenkasse
in Bern (SHAB Nr. 176 vom 31.7. 1954, S. 1984). Gemäss öffentlicher

Urkunde vom 11. Juni 1969, genehmigt am 25. Juni 1969
durch den Gemeinderat der Stadt Bern als Aufsichtsbehörde und am
1. Juli 1969 durch den Regierungsrat des Kantons Bern, wurde die
Stiftungsurkunde geändert. Der Stiftungsrat besteht nun aus 7
Mitgliedern. Für die Stiftung führen Kollektivunterschrift zu zweien:
Hans Tempelmann, von Zürich, in Bolligen, Präsident; Dr. Kilian
Boner, von Basel und Saas GR, in Bolligen; Hermann Schild, von
Brienz BE, in Bern, Aktuar; Dr. Hans Sollberger, von Wynigen und
Schaffhausen, in Gerlafingen, Vizepräsident (alle neu). Die
Unterschriften von Hans Huber, Präsident; Robert Strahm, Vizepräsident;
Jakob Biel, Sekretär; Heinrich Huber und Henri Jeannet, beide
Beisitzer, sind erloschen.

19. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firmen Kollbrunncr A.G. in Bern und
Kaegi A.G. in Zürich, in Bern (SHAB Nr. 93 vom 22.4.1967,
S. 1377). Gemäss öffentlicher Urkunde vom 29. Oktober 196S,
genehmigt am 19. März 1969 durch den Gemeinderat der Stadt Bern
als Aufsichtsbehörde und am 15. April 1969 durch den Regierungsrat
des Kantons Bern, wurde die Stiftungsurkunde geändert. Der Name
der Stiftung lautet nun Personalvorsorgestiftung der Firma Kollbrun-
ner AG in Bern. Zweck: Ausrichtung von Zuwendungen und
Unterstützungen an die Arbeitnehmer der Stifterfirma, an ihre überlebenden

Ehegatten, Nachkommen und Eltern sowie an die zu Lebzeiten
der Arbeitnehmer von ihnen unterhaltenen Personen im Alter, bei
Invalidität, Krankheit oder Unfall sowie im Falle des Todes von
Arbeitnehmern. Die Unterschrift von Alfred Weber ist erloschen.

23. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Parquet & Holzbau A.G. Bern, in B e r'n
(SHAB Nr. 110 vom 11.5.1968, S. 1017). Die Unterschrift von
Robert Canali, Geschäftsführer der Stiftung, ist erloschen. Heinrich
Vollenweider, von Seuzach, in Muri bei Bern, ist neuer Geschäftsführer

der Stiftung; er führt Kollektivunterschrift zu zweien.

Bureau Biel
• 18 septembre 1969.

Fonds de prevoyance de la Societe anonyme Montres Octo S.A., ä

Bienne (FOSC du 16.3.1963, N° 63, p. 779). Selon decision du
curateur nomme ä cette fondation, du 7 aoüt 1969, ratifiee par Ic
conseil-executif le 19 aoüt 1969, la fondation a ete dissoute. La
liquidation etant terminee, la fondation est radiee au registre du
commerce.

Bureau de Delemont
23 septembre 1969.

Fonds de prevoyance en faveur du personnel de la societe «Pibor
S.A.», Glovelier, ä G 1 o v e 1 i e r. Sous ce nom, il a ete constitue, par

acte authentique du 26 aoüt 1969, une fondation qui a pour but la

prevoyance des employes et ouvriers de la societe anonyme «Pibor

S.A.», ä Glovelier, ainsi que cellc de leurs survivants, moyennant
l'octroi d'une aide financiere versce: ä l'employe ou ouvrier, en cas

de vieillesse, de maladie, d'accident, d'invalidite, de service militaire
ou de chömage du salarie lui-meme; ä l'employe ou ouvrier, en cas de

maladie, d'accident, d'invalidite de son conjoint, de ses enfants
mineurs ou inaptes au travail, ainsi que d'autres personnes qui sont ä

sa charge; en cas de deces de l'employe ou ouvrier, au conjoint survi-
vant ou aux personnes ä qui l'employe ou ouvrier fournissait l'entre-
tien au moment de son deces; ä defaut des beneficiaires indiques, le

capital constitue par les contributions personnelles de la personne
decedee peut etre verse aux descendants, parents, freres et soeurs ou

aux enfants des freres et soeurs. La gestion de la fondation est con-
fiee ä un conseil de fondation compose de 3 membres ou plus, dont 2

ou plus nommes par les employes ou ouvriers. Le president du conseil

de fondation est nommc par la societe fondatrice. L'organe de

contröle est nomme par le conseil de fondation, qui designe egale-
ment le secretaire-caissier, lequel n'est pas obligatoirement membre
du conseil de fondation. La fondation est engagee par la signature
individuelle du president ou par la signature collective ä deux des

autres membres du conseil, soit d'un membre designe par la societe
fondatrice et d'un membre designe par les employes ou ouvriers. Lc
conseil de fondation est compose de: Pierre Bourquard, de et ä Boe-

court, president; Andre Perrolle, de Courtedoux, ä Bassecourt, vice-
president; Emile Lacroix, de France, ä Delemont, membre. Adresse:
En les bureaux de «Pibor S.A.», ä Glovelier.

23 septembre 1969.
Fonds de prevoyance en faveur du personnel de Henri Beuehat S.A.,
ä Glovelier. Sous ce nom, il a ete constitue, selon acte authentique

dressc le 4 mars 1969, une fondation qui a pour but l'octroi de

sccours et de contributions ä l'employe en cas de maladie, vieillesse,
etc.; en cas de deces de l'employe au conjoint survivant ainsi qu'aux
personnes dont il assumait la charge. La gestion de la fondation est
confiee ä un conseil de fondation de trois membres au moins, nommes

par le conseil d'administration et par le personnel de la maison
fondatrice. Le conseil de fondation designe le contröleur. La fondation

est engagee par la signature collective ä deux des membres du
conseil de fondation. Celui-ci est compose de: Henri Beuehat, de

Soulce. ä Glovelier, president; Marie-Therese Beuehat, de Soulce, ä

Glovelier, membre; Andre-Joseph Rosse, de et ä Boecourt, membre.
Adresse: en les bureaux de Henri Beuehat S.A., Glovelier.

Bureau Thun

16. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firma Maier & Marti Thun, in Thun
(SHAB Nr. 193 vom 19.8.1961, S. 2435). Ernst Gugger ist aus dem

Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu als

Beisitzer wurde in den Stiftungsrat gewählt: Bruni Ernst, von
Oberstocken, in Thun. Er führt Kollektivunterschrift zu zweien.

19. September 1969.
Personalfürsorge-Stiftung der «Astra» Fett- und Oelwerke A.G.,
Steffisburg, in Steffisburg (SHAB Nr. 87 vom 15.4.1967,
S. 1289). Gemäss Beschluss des Stiftungsrates vom 13. Juni 1969,
bestätigt durch Entscheid des Regierungsrates des Kantons Bern vom
25. Juli 1969, wurde diese Stiftung aufgelöst und ist erloschen. In
Ausführung der Liquidation gehen Aktiven und Passiven über an die
von der UNILEVER (Schweiz) AG in Zürich am 9. April 1969
errichtete Zentrale Personalfürsorge-Stiftung der UNILEVER
(Schweiz) AG, welche die Aufgaben und das Vermögen der bisherigen

Personalfürsorge-Stiftungen der zum UNILEVER-Konzern
gehörenden Schweizer Gesellschaften übernimmt.

Dr. Jürg G. Engi, von Riehen, in Arlesheim, sowie der Sekretär,
Fred Flückiger, von Basel, in Oberwil BL, welcher dem Stiftungsrat
nicht angehört. Domizil: Elsässerstrasse 229 (beei der Stifterfirma).

15. September 1969.
Fürsorgestiftung der Gipsergenossensehaft Basel, in Basel (SHAB
Nr. 208 vom 6. 9.1958, S. 2392). Die Unterschrift des Wilhelm Fri-
gieri ist erloschen. Neu führt als Präsident des Stiftungsrates
Einzelunterschrift: Walter Vontobel, von und in Basel. Domizil: Schönbeinstrasse

1 (bei der Stifterfirma).
16. September 1969.

Personalfürsorgestiftung der Firma H. G. Poland AG Basel, in

Basel (SHAB Nr. 68 vom 22.3.1969, S.639). Die Unterschrift des

Fritz Bigler ist erloschen. Unterschrift zu zweien ist erteilt an das

neue Mitglied des Stiftungsrates Antoinette Stucki, von Oberurnen,
in Basel.

17. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firma Karl Gysin & Co. AG, in Basel
(SHAB Nr. 274 vom 22.11.1958, S. 3121). Durch Urkunde vom
11. September 1969 wurde mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde
vom 16. September 1969 das Stiftungsstatut geändert. Die publizierten

Tatsachen werden dadurch nicht berührt.
17. September 1969.

Personalfürsorge-Stiftung der Firma Bischoff & Glanzmann AG,
Hoch- und Tiefbau, in Basel (SHAB Nr. 144 vom 23.6.1962,
S. 1847). Durch Urkunde vom 8. September 1969 wurde mit Zustimmung

der Aufsichtsbehörde vom 16. September 1969 das Stiftungsstatut

geändert. Die Firma lautet nun: Personalfürsorge-Stiftung der
Firma Glanzmann AG, Hoch- und Tiefbau. Der Stiftungsrat besteht
nun aus mindestens zwei Mitgliedern. Die Stiftung bezweckt die
Fürsorge für die im Dienst der «Glanzmann AG, Hoch- und Tiefbau»
stehenden Arbeiter und Angestellten sowie für deren Angehörige,
insbesondere den Schutz gegen die wirtschaftlichen Folgen von
unverschuldeter Notlage, Alter, Arbeitslosigkeit, Invalidität, Unfall,
Krankheit und Tod; ferner eine allfällige Fürsorge für ehemaliges
Personal der ursprünglichen Stifterfirma und ihrer Rechtsnachfolgerin

und für dessen Angehörige.
18. September 1969.

Pensionskasse der Stamm-Unternehmungen, in Basel (SHAB Nr. 5

vom 7.1.1967, S. 67). Die Unterschrift des Karl Köpf ist erloschen.
Neu führt als Stiftungsratsmitglied (Vertreter des Personals)
Unterschrift: Paul Degen, von und in Oberwil BL. Er zeichnet mit einem
Vertreter der Stifterfirmen.

18. September 1969.
Florine und Leopold'Meyer-Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 294 vom
15.12.1962, S. 3620). Die Unterschrift des Paul Drevfus ist
erloschen. Neu führen als Stiftungsratsmitglieder Einzelunterschrift:
Prof. Dr. Hans Guth, von Zürich, in Basel, als Präsident; Vladimir
Benjamin Dreyfus, von und in Basel, und Paul J. Lang, britischer
Staatsangehöriger, in Basel.

19. September 1969.
Dreyfus-Brodsky-Stipendien-Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 262 vom
9.11.1943, S. 2507). Die Unterschrift des Paul Dreyfus ist erloschen.
Neu führen als Mitglieder des Kuratoriums Einzelunterschrift:Rosa
Katharina Guth-Drevfus, von Zürich, in Basel, und Prof. Dr. Hans
Guth, von Zürich, in Basel.

Bureau Wangen a. d. A. *

17. September 1969
Fürsorgestiftung der Firma Ernst Ingold & Co., Herzogenbuchsee, in
H e r z o g e n b u c h s e e (SHAB Nr. 14 vom 18.1.1947). Gemäss
öffentlicher Urkunde vom 2. Juli 1969, durch den Regierungsrat des

Kantons Bern genehmigt am 12. August 1969, w^irde der Name der
Stiftung geändert in Fürsorgestiftung der Firma Ernst Ingold & Co.
A.G. Die Stiftungsurkunde und die bisher veröffentlichten Tatsachen

werden im übrigen nicht betroffen. Für den Stiftungsrat zeichnet

Ernst Ingold-lngold, von und in Herzogenbuchsee, Präsident, bisher

mit Einzelunterschrift und die beiden anderen Mitglieder des

Stiftungsrates, Otto Salvisberg, von Mühleberg, in Herzogenbuchsee
und Rolf Herzog, von Rekingen, in Herzogenbuchsee, unter sich
kollektiv zu zweien.

Glarus - Glans - Glarona

16. September 1969.
Pensionsstiftung für die Angestellten und Arbeiter der Vereinigten
Papierfabriken Netstal A.-G., in Netstal (SHAB Nr. 17 vom
21. 1.1956, S. 181). Emil Reiser ist aus der Verwaltungskommission
ausgeschieden, seine Unterschrift ist erloschen. In die Verwaltungskommission

wurde gewählt: Karl Ackermann, von Mels, in Glarus,
als Arbeitnehmer-Mitglied; er zeichnet zu zweien mit je einem
Arbeitgeber-Mitglied.

Zug - Zoug - Zugo
17. September 1969.

Stiftung Ferienhaus Valle, in Zug (SHAB Nr. 250 vom 25. 10.1958,
S. 2841). Paul Hubmann, Präsident, ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den Stiftungsrat
und zugleich als Präsident wurde gewählt: Dr. Rolf Ammann, von
Aadorf TG, in Walchwil. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen

Zeichnungsberechtigten.

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Fribourg

23 septembre 1969.
Oeuvres sociales de Fibres Societe Anonyme Fribourg, ä

Fribourg (FOSC du 24.12. 1954, N°301, p. 3308). Robert Naville et
Hans Ellenberger, demissionnaires, ne font plus partie du conseil de
fondation. Leurs signatures sont radiees. Ont ete nommes membres
du conseil de fondation: Erich Nauser, de Maienfeld, ä Cham,
president et Dr Gustave Grisard, de Bäle, et Villeret, ä Richen. La
fondation est engagee par la signature collective ä deux des membres
du conseil.

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - Basilea-Campagna

17. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firma Primo Dueoli, in Zunzgen
(SHAB Nr. 305 vom 30. 12.1967, S.4285). Aus dem Stiftungsrat ist
der Aktuar Robert Gisin-Micheu ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neu wurde als Aktuar mit Kollektivunterschrift zu
zweien in den Stiftungsrat Fernando Bruno-Gisin, italienischer
Staatsangehöriger, in Zunzgen, gewählt.

Sehaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa

23. September 1969
Professor Dr. Robert Gnehm - Stiftung, in Stein am Rhein
(SHAB Nr. 41 vom 18.2.1961, S. 500). Dr. Ernst Mettler, Präsident,
ist aus dem Stiftungsrat infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Das bisherige Mitglied Konrad Graf, von und in
Stein am Rhein, ist nun Präsident des Stiftungsrates. Der Präsident
führt Kollektivunterschrift mit dem Vizepräsident oder Sekretär.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo

17. September 1969.
Personalfürsorgestiftung des Wilhelm Menig, St. Gallen, in
St. Gallen (SHAB Nr. 123 vom 29.5.1965, S. 1695). Die Unterschrift

von Karl Fischer, Mitglied des Stiftungsrates, ist erloschen.

19. Septembeer 1969

Personalfürsorgestiftung der Kleiderfabrik Lenox AG. Altstätten, in
A 11 s t ä 11 e n. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 19. September 1969 eine Stiftung. Zweck: 'Vorsorge für
die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma und die Angehörigen
bzw. Hinterbliebenen dieser Personen bei Alter, Invalidität, Krankheit,

Unfall und Tod des Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage

und für Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis
zuletzt gesorgt hat. Organe der Stiftung: Stiftungsrat: mindestens drei
Mitglieder, sowie die Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit
Einzelunterschrift: Kurt von Däniken, von Luzern, in Rebstein,
Präsident; Franz Schirato, von Kreuzlingen, in Altstätten, und Herbert
Hubatka, von Degersheim. in Widnau. Geschäftsdomizil: bei der
Stifterfirma, Heidenerstrasse.

22. September 1969.
Personalfürsorgestiftung der Firma Leutenegger & Frei, in Abtwil,
Gemeinde Gaiserwald. Unter diesem Namen besteht gemäss
öffentlicher Urkunde vom 19. September 1969 eine Stiftung. Zweck:
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma und die
Angehörigen bzw. Hinterbliebenen dieser Personen bei Alter,
Invalidität, Krankheit, Unfall und Tod des Arbeitnehmers sowie bei
besonderer Notlage. Organe der Stiftung: Stiftungsrat, aus mindestens

zwei Mitgliedern, sowie die Kontrollstelle. Dem Stiftungsrat
gehören an: Alois Leutenegger, von Wallenwil, in Abtwil, Gemeinde
Gaiserwald, Präsident; Hans Frei, von Sissach, in St. Gallen, und
Hermann Hungerbühler, von Sommeri, in Abtwil, Gemeinde Gaiserwald.
Sie führen Kollektivunterschrift zu zweien. Einzelprokura wurde
erteilt an Clara Leutenegger, von Wallenwil TG, in Abtwil, Gemeinde
Gaiserwald. Geschäftsdomizil: bei der Stifterfirma.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilca-Cittä

12. September 1969.
Wohlfahrtsfonds der Chemischen Fabrik Schweizerhall, in Basel.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
25. August 1969 eine Stiftung. Zweck: Fürsorge für die Arbeitnehmer

der Stifterfirma und ihrer Tochtergesellschaften sowie für deren
Angehörige und Hinterbliebene insbesondere bei Alter, Invalidität,
Krankheit, Unfall, Tod und Arbeitslosigkeit. Stiftungsrat: aus
mindestens zwei Mitgliedern. Unterschrift zu zweien führen die Mitglieder

Edouard Bandelier, von Sorneten, in Binningen, Präsident, und

Graubünden - Grisons - Grigioni

16. September 1969.
Personalvorsorgestiftung der Firma Jenatsch & Hegland, in C h u r.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
26. August 1969 eine Stiftung. Sie bezweckt die Vorsorge für die
nachstehend bezeichneten Destinatäre gegen die wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in besonderen
Notlagen. Destinatäre sind die Arbeitnehmer der Stifterfirma und
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ihre Angehörigen und Hinterlassenen, sowie Personen, für die der
Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat. Der Stiftungsrat
besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Dem Stiftungsrat gehören an: Jürg
Jenatsch, von Samedan, in Chur, als Präsident; Reidar Hegland,
norwegischer Staatsangehöriger, in Chur, als Vizepräsident; Riccardo
Gruber, von Sta. Domenica, in Chur, und Hansen Ragnar, norwegischer

Staatsangehöriger, in Chur. Die Mitglieder des Stiftungsrates
führen Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil: c/o Stifterfirma.

22. September 1969.
Alexanderhaus Davos, in D a v o s. Heilstätte (SHAB Nr. 266 vom
13.11.1965, S. 3577). Die Unterschriften von Jakob Richard Bäum-
lin, Atha Büchner und Esther Gerber sind erloschen. Neu zeichnen
kollektiv zu zweien Herbert Kast, von Rehetobel, in Bern, als
Vizepräsident, und Sabine Stüssi, von Haslen GL, in Bern.

Aargau - Argovie - Argovia
22. September 1969.

Personalfonds der Chemischen Fabrik Brugg A.G., in Brugg
(SHAB Nr. 211 vom 9.9.1961, S. 2636). Die Unterschrift des aus
dem Stiftungsrate ausgeschiedenen Präsidenten Hans Diggelmann ist
erloschen. Präsident ist neu das bisherige Mitglied Heinrich Steiner-
Hettlinger, auch künftig Kollektivunterschrift zu zweiend führend.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
18. September 1969.

Personalvorsorgestiftung der Sehmid AG Esehlikon, Holz- und
Späne-Heizkesselbau, in E s c h 1 i k o n. Unter diesem Namen besteht auf
Grund der Stiftungsurkunde vom 26. August 1969 eine Stiftung zur
Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in
besonderen Notlagen sowie für deren Angehörige und Hinterlassene
und Personen für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt
gesorgt hat. Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus 2 bis 5 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Präsident mit Einzelunterschrift ist Albert
Schmid sen., von Grüningen, in Esehlikon. Domizil: Hörnlistrasse,
bei der Stifterfirma.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau de Lausanne
15 septembre 1969.

Fonds de prevoyanee en faveur du personnel de Foetiseb Freres,
Soeiete anonyme, entreprise generale de musique et d'edition, ä

Lausanne (FOSC du 17.12.1966, p. 4010). La signature du president

Georges Blanchoud, decede, est radiee. La fondation est egale-
ment engagee par la signature collective ä deux de Fernand Vuilleu-
mier, de La Sagne, Tramelan et Lausanne, ä Cully, president;
Jean-Pascal Delamuraz, de Longirod, ä Lausanne, et Pierre Rochat,
de Croy, ä Ostermundigen, commune de Bolligen.

Wallis - Valais - Vallese

Bureau de Sion
16 septembre 1969.

Fonds de Prevoyanee en faveur du Personnel des Ateliers Mceani-
ques Albert Kuonen, ä Granges. Suivant acte authentique et
Statuts du 31 juillet 1969, il a ete constitue, sous cette denomination, une
fondation qui a pour but d'aider les membres de l'entreprise Albert
Kuonen, ateliers mecaniques ä Granges, eventuellement d'anciens
employes ou leur famille ä faire face aux consequences economiques
resultant de la retraite, de la vieillesse, du chomage, de"Pinvatidit6,Me
la maladie et du deces, ainsi que de charges de famille de nature ex-
ceptionnelle. La gestion de la fondation est confiee ä un conseil de
fondation compose de 1 ä 5 membres, designes par la fondatrice ou
ses successeurs. La fondation designe un contröleur. Elle est engagee
par la signature collective ä deux des membres du conseil de fondation.

Celui-ci est actuellement compose de: Remy Constantin, de et ä

Granges, president; Albert Kuonen, de Guttet, ä Granges, membre;
Andre Kuonen, de Guttet, ä Sion, secretaire. Bureaux de la fondation:

siege de l'entreprise Albert Kuonen, ateliers mecaniques,
Granges.

Genf - Geneve - Ginerra

12 septembre 1969.
Fonds de prevoyanee en favenr du personnel de la Soeiete anonyme
des Usines Jean Gallay, ä G e n & v e (FOSC du 10. 9.1966, p. 2870).
Les pouvoirs de Walter Eggenberger sont radios. Andre Reymond, de
Gimel (VD), ä Geneve, membre du conseil, signe collectivement ä

deux.

15 septembre 1969.
Fondation Exeerpta Mediea, ä Geneve, fondation. Date de l'acte
constitutif: 2 septembre 1969. But: redaction, edition et diffusion
dans le monde entier de services d'information et de documentation
rclatifs au domaine medical, mais aussi concernant tous le domaine
scientifique; toutes autres activites destinees ä promouvoir le progres
de la science et d'apporter sous les formes les plus diverses son
assistance aux personnes physiques ou morales qui exercent et favorisent
ces activites. Administration: conseil de fondation de trois ä six membres

lequel designe un conseil de direction d'un ou dc plusieurs membres.

Signature: individuelle de Percy-Alfred Warren, de Grande-
Bretagne, ä New York, president; Pierre Vinken, des Pays-Bas, ä

Amsterdam, secretaire, et Isaac-James Cauverien, des Pays-Bas, ä

Amsterdam, tous membres du conseil de fondation et du conseil de
direction. Adresse: 92, rue du Rhone, chez Borel, Barbey et
Charmant, avocats.

15 septembre 1969.
Fondation de prevoyanee en faveur du personnel de Market SA, ä

Lancy (FOSC du 27.8.1966, p. 2733). Les pouvoirs de Georges
Dupont sont radiees. Claude Sechaud, de et ä Chene-Bourg, membre
et president du conseil, signe collectivement ä deux.

15 septembre 1969.
Fondation en faveur du personnel de Test, Soeiete Anonyme d'Etu-
des Techniques, ä Chene-Bougeries, fondation. Date de l'acte
constitutif: 9 mai 1969. But: premunir le personnel de la fondatrice
contre les consequences economiques de la vieillesse et de l'invali-
dite; verser des prestations aux survivants du personnel decede
prematurement. La fondation peut venir en aide au personnel qui
scrait dans la gene sans faute de sa part, par suite de maladie, d'acci-
dent ou de chomage. Administration: conseil de trois membres au
moins. Signature: collective ä deux de Christof Burckhardt, de
Zurich, ä Troinex, president, Rene Beguin, de Boudevilliers, ä

Chene-Bourgeries, vice-president, et Jean Chmoueliowsky, de
Geneve, ä Veyrier, secretaire, tous membres du conseil. Adresse: 9,
chemin des Vignettes, chez Test, Soeiete Anonyme d'Etudes Techniques.

18 septembre 1969.
Fondation de prevoyanee en faveur du personnel de la soeiete Abex
International SA, ä Grand-Saconnex (FOSC du 27.5.1967,
p. 1815). Acte de fondation modifie le 3 juin 1969. Nouveau nom:
Fondation de prevoyanee en faveur du personnel d'Abex International

SA et des entreprises affiliees. Nouveau but: venir en aide aux
membres du personnel de la fondatrice et des entreprises affiliees,
en cas de vieillesse, d'invalidite de maladie, d'accident, de chomage
et, en cas de deces, aux membres de la famille de la personne
decedee. Nouveau siege: Geneve. 55, chemin Moi'se-Duboule, chez
Abex International SA. Arrcte du Conseil d'Etat.

18 septembre 1969.
Le Conservatoire de Musique de Geneve, ä Geneve (FOSC du
4. 5.1968, p. 960). Les pouvoirs d'Henri Brolliet sont radies. Roger
de Candolle, de Geneve, ä Chene-Bougeries, vice-president, et
Edmond Wunenburger, de et ä Geneve, tresorier, tous deux membres

: du comite, signent collectivement ä deux.

Andere gesetzliche Publikationen
Autres publications legales
Altre pubblicazioni legali

Internationaler Immobilien- und Wertschriften-
Anlagefonds INTERGLOBE in Liquidation

Entzug der Bewilligung und Ernennung eines Saehwalters gemäss Art. 44,
Abs. 1 und Art. 45, Abs. 1 des Bundesgesetzes über die Anlagefonds

vom 1. Juli 1966

1. Der AFIT Aktiengesellschaft für Internationale Investment-Trusts,
Zürich, wird die Bewilligung zur Führung der Geschäfte von
Anlagefonds entzogen.

2. Für den Internationalen Immobilien- und Wertschriften-Anlagefonds

INTERGLOBE in Liq. wird anstelle der geschäftsunfähigen
Fondsleitung AFIT Aktiengesellschaft für Internationale Investment-
Trusts die Schweizerische Treuhandgesellschaft, General-Guisan-
Quai 38, 8027 Zürich, als Sachwalter ernannt.

Eine Verwaltungsgerichtsbeschwerde gegen diese Verfügung kann
unter Beilegung derselben sowie allfälliger Belege und unter Anführung
der Gründe binnen dreissig Tagen beim Schweizerischen Bundesgericht
in Lausanne schriftlich in zweifacher Ausfertigung eingereicht werden.

3000 Bern, den 26. September 1969 (AA. 458)

Eidgenössische Bankenkommission
Kammer für Anlagefonds
Der Präsident: R. Motta
Der Sekretär: B. Schuster

Laboratoires pharmaceutiques Yptor SA
(Pharmazeutische Laboratorien Yptor AG), in Genf

Reehnungsruf Infolge Fusion
gemäss Artikel 748 OR

Dritte Veröffentlichung

Laut Beschluss der Generalversammlung vom 6. August 1969 sind
Aktiven und Passiven der Gesellschaft nach Massgabe von Art. 748 OR
infolge Fusion auf die Richardson-Merrell AG, in Basel, übergegangen,
und die Gesellschaft hat sich aufgelöst.

Die Gläubiger der Laboratoires pharmaceutiques Yptor SA werden
hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 20. Oktober 1969 bei der
Richardson-Merrell AG, Wallstrasse 14, 4000 Basel, anzumelden.
Sofern nicht gleichzeitig mit der Forderungsanmeldung ausdrücklich
Widerspruch erhoben wird, gehen die Schuldverpflichtungen der Laboratoires

pharmaceutiques Yptor SA auf die Richardson-Merell AG über.

4000 Basel, den 23. September 1969 (AA. 4551)

Richardson-Merrell AG
Wallstrasse 14, 4000 Basel

Photographies et Illustrations SA, in Liquidation,
Zürich

Liquidations-Sebuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Dritte Veröffentüehung

Die Generalversammlung der Aktionäre hat am 17. Juli 1969 die
Auflösung und Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Demzufo.gt
werden die Gläubiger unter Hinweis auf Artikel 742 und 745 OR
aufgefordert, ihre Ansprüche geltend zu machen. Die Anmeldungen sind
am Sitz der Gesellschaft, Beethovenstrasse 11, in Zürich, bis zum
30. November 1969 einzureichen. (AA. 4571)

8002 Zürich, den 25. September 1969 Der Liquidator:
Karl Schlumpf

Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum
Burean federal de Ia propriete intellectnelle
Ufficio federale deDa proprieta inteDettnale

Marken Marques Marche

Eintragungen Enregistrements

240108. Date de depot: 24 avril 1969,11h.
Saphai, Soeiete anonyme pharmaceutique, 6, rue des Bosquets, Vevey
(Vaud). - Fabrication et commerce.

Produits biologique ä usage pharmaceutique. (Cl. int. 5)

ANTIREAGINE
ANTIREAGIN

240109. Date de depot: 24 avril 1969,11 h.
Saphai, Soeiete anonyme pharmaceutique, 6, rue des Bosquets, Vevey
(Vaud). - Fabrication et commerce.

Produits bilogique ä usage pharmaceutique. (Cl. int. 5)

DESENSITINE
DESENSITIN

240110. Date de depot: 24 avril 1969,11 h.
Saphai, Soeiete anonyme pharmaceutique, 6, rue des Bosquets, Vevey
(Vaud). - Fabrication et commerce.

Produit biologique ä usage pharmaceutique. (Cl. int. 5)

POLARISINE
POLARISIN

240111. Hinterlegungsdatum: 30. April 1969,18 Uhr.
Mark-Thomsen Limited, Diana House, 33-34, Chiswell Street, London

E. C. 1 (Grossbritannien); Geschäftsadresse: Langley
(Buckinghamshire, Grossbritannien). - Fabrikation und Handel.

Fahrbare Betonpumpenaggregate. (Int. Kl. 7)

MOBILCRETE

240112. Hinterlegungsdatum: 2. Mai 1969, 17 Uhr.
Cigarren-Friedrich & Co. AG Bülaeh, Schaffhauserstrasse 43, Bülaeh
(Zürich). - Fabrikation und Handel.

Zigarren, Zigarillos, Zigaretten, Pfeifentabak, Raucherutensilien.
(Int. Kl. 34)

LAGUNOS

240113. Hinterlegungsdatum: 2..Mai 1969, 17 Uhr.
Cigarren-Friedrieh & Co. AG Bülaeh, Schaffhauserstrasse 43, Bülaeh
(Zürich). - Fabrikation und Handel.

Zigarren, Zigarillos, Zigaretten, Pfeifentabak, Raucherutensilien.
(Int. Kl. 34)

BALAMOS

240114. Hinterlegungsdatum: 2. Mai 1969,17 Uhr.
Cigarren-Friedrieh & Co. AG Biilaeh, Schaffhauserstrasse 43, Bülaeh
(Zürich). - Fabrikation und Handel.

Zigarren, Zigarillos, Zigaretten, Pfeifentabak, Raucherutensilien.
(Int. Kl. 34)

LANCETTE

240115. Hinterlegungsdatum: 12. Mai 1969, 18 Uhr.
Fleetwood Limited, Goldenbridge, Inchicore, Dublin 8 (Irland). -
Fabrikation und Handel.

Bürsten und Pinsel für Maler und für den Haushalt. (Int. Kl. 16, 21)

FLEETWOOD



27. 9.1969 N° 226 — 2231

240116. Date de depot: 5 juin 1969,20 h.
Soci6t6 des Produits Ncstl6 S.A., Vevcy (Vaud). - Fabrication et

commerce.

Aliments croustillants. (CI. int. 29, 30)

CROUSTINETTES

240117. Date de depot: 5 juin 1969, 20 h.
Societe des Produits Nestle S.A., Vcvey (Vaud).
Fabrication et commerce.

Aliments croustillants. (CI. int. 29, 30)

KRUSTINETTEN

240118. Hinterlegungsdatum: 9. Juni 1969,18 Uhr.
Jovan, Inc., 33 North LaSalle Street, Chicago (Illinois, USA). -
Fabrikation und Handel.

Seifen; Parfümerien, ätherische Oelc, kosmetische Mittel,
Haarwaschmittel. (Int. Kl. 3)

JOVAN

240119. Date de depot: 30 juin 1969,18 h.
Daiichi Sciyaku Kabushiki Kaisha, 1-2, 3-chome, Nihonbashi-Edo-
bashi, Chuo-Ku, Tokyo-To (Japon). - Fabrication et commerce.

Produits pharmaceutiques pour traitement medical des etres humains
et des animaux. (Cl. int. 5)

MIOTOLON

240120. Hinterlegungsdatum: 1. Juli 1969,17 Uhr.
Hektor Bertschi, vorm. Bertschi-Vitali, Pflanzschulstrasse 77, Zürich.
- Fabrikation und Handel.

Lautsprecherboxen mit Radio-, Grammo- und Fernsehapparaten
oder mit anderen für die Wiedergabe oder Aufnahme von Ton und
Bild bestimmte Apparaturen bestückte Möbel; (Int. Kl. 9, 20)

240125. Hinterlegungsdatum: 9. Juli 1969,11 Uhr.
Glas AG, Pulvermühlestrasse 52, Chur (Graubünden). - Fabrikation
und Handel.

Rahmensystem aus Leichtmetall für die gerüstlose Montage von
u-förmigen Gläsern. (Int. Kl. 6)

POG

240126. Hinterlegungsdatum: 10. Juli 1969, 11 Uhr.
Gips-Union AG, Talstrasse 83, Zürich 1. - Fabrikation.

Bodcnausebnungsmasse auf Gipsbasis. (Int. Kl. 19)

LENTOSOL

240127. Hinterlegungsdatum: 10. Juli 1969,17 Uhr.
Oieag AG, Dufourstrasse 145, Zürich 8. - Fabrikation und Handel.

Kunststoffmörtel, speziell für Unterlagsböden, Abdichtungen, Be-
schichtungen. (Int. Kl. 19)

OLEADUR

240128. Date de depot: 2 avril 1969,11 h.
Louis Moser, Malleray (Berne). - Fabrication.

Distributeurs automatiques de boissons et de marchandises.
(Cl. int. 9)

MD5ER

240133. Date de depot: 29 juillet 1969,17 Uhr.
Gaf Corporation, 140 West 51st Street, New York (New York,
USA). - Fabrication et commerce. - Renouvellement de la marque
N° 130333. Le delai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 29 juillet 1969.

Poudre de fer, notamment poudre de fer-carbonyle (Cl. int. 2)

GA &F

240134. Hinterlegungsdatum: 24. Juni 1969,18 Uhr.
Konsolen GmbH, c/o Paul Müller, Falknerstrasse 4, Basel;
Korrespondenzadresse: Kantonsstrasse 2, Bubendorf (Basel-Landschaft). -
Fabrikation und Handel.

Beschläge für das Bauwesen. (Int. Kl. 6)

240135. Hinterlegungsdatum: 24. Juni 1969, 19 Uhr.
Supro-Nährmittel AG, Rorschacherstrasse 125, St. Gallen. - Fabrikation.

Bouillon-, Suppen- und Saucenerzeugnisse. (Int. Kl. 29, 30)

suß®

NIKKO

240121. Date de depot: 1" juillet 1969, 11 h.
Salbreux-Lacour S.A., 17, chemin du Chene, Renens (Vaud). -
Commerce.

Vins. (Cl, int. 33)

LES FLAMANTS
ROSES

240122. Hinterlegungsdatum: 8. August 1969, 20 Uhr.
Dr. Grossmann AG, Pharmaca, Allschwil, Binningerstrasse 95, All-
schwil (Basel-Landschaft). - Fabrikation.

Kosmetische Produkte in Form von Cremen. (Int. Kl. 3)

GROCREAM

240123. Hinterlegungsdatum: 9. Juli 1969,18 Uhr.
Dr. E. Baeschlin AG, Mattenbachstrasse 8, Winterthur 1. - Fabrikation.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische
Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate, Veterinärprodukte.
(Int. Kl. 5)

SPERSAPOLYMYXIN

240124. Hinterlegungsdatum: 9. Juli 1969, 15 Uhr.
Honimel Aktiengesellschaft (Hoinmel Societe Anonyme), Adliswil
(Zürich). - Fabrikation.

Chemisch-pharmazeutische Produkte und Spezialitäten. (Int. Kl. 5)

CONCENTRIL

240129. Hinterlegungsdatum: 16. April 1969,17 Uhr.
Esso Standard (Switzerland), Uraniastrasse 40, Zürich. - Fabrikation
und Handel. *

Fungizide, Larvizide, Insektizide, Pestizide und dergleichen.
(Int. Kl. 5)

0RCHAN

240130. Date de depot: 5 juin 1969, IS h.
Les Fabriques de balanciers reunies, Succursalc de Bienne, 30, ruc du
Viaduc, Bienne (Berne). - Fabrication et commerce.

Balanciers. (Cl. int. 14)

0»
GLUCYDUR

240131. Hinterlegungsdatum: 9. Juni 1969,18 Uhr.
Jovan, Inc., 33 North La-Salle Street, Chicago (Illinois, USA). -
Fabrikation und Handel.

Seifen; Parfümerien, ätherische Oelc, kosmetische Mittel,
Haarwaschmittel. (Int. Kl. 3)

MINK & PEARLS

240132. Hinterlegungsdatum: 16. Juni 1969, 20 Uhr.
Dr. Achilles Strässlc, Sissacherstrasse 59, Basel.- Fabrikation.

Drahtlose Steuerung mit Ultraschall und digitaler Bedienung für
ärztliche und zahnärztliche Apparate. (Int. Kl. 9,10)

240136 Hinterlegungsdatum: 4. Juli 1969,19 Uhr.
Bodenmüller AG, Hoch- und Tiefbau, Napoleonstrasse, Visp (Wallis).

- Fabrikation.

Vorfabrizierte Bauelemente..(Int. Kl. 19)

BODENMÜLLER AG VISP

I3PREHQÜN
240137 Hinterlegungsdatum: 8. Juli 1969,20 Uhr.
H. Stenham Limited, auch handeltreibend unter der Firmabezeichnung

Westminster Scotch Co., 66, Piazza Chambers, London W.C. 2

(Grossbritannien). - Handel.

Whisky schottischer Herkunft. (Int. Kl. 33)

FOUR
SEASONS

240138 Hinterlegungsdatum: S. Juli 1969, 20 Uhr.
H. Stenham Limited, auch handeltreibend unter der Firmabezeichnung

Highland Shippers, 66/67, Piazza Chambers, London W. C., 2

(Grossbritannien). - Handel.

Whisky schottischer Herkunft. (Int. Kl. 33)

240139. Data del deposito: 27 giugno 1969, ore 18.
Emilio Colomban, via Salmazza 9, Valenza (Italic). - Fabbricazione.

Oggeti di oreficeria. (Cl. int. 14)

PEfTlA c F
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240140. Hinterlegungsdatum: 14. Juli 1969,18 Uhr.
Gubor Schokoladenfabrik G. Uebersax, Bern-Zürich-Strasse,
Langenthal (Bern). - Fabrikation und Handel. - Erneuerung der Marke
Nr. 129783. Firma geändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 14. Juli 1969 an.

Schokolade mit Kirschfüllung. (Int. Kl. 30)

240141. Date de depot: 16 juillet 1969,18 h.
Montres Arola S.A., 2, rue d'Argent, Bienne (Berne). - Fabrication et
commerce. - Renouvelllement de la marque N° 131295. Le delai de
protection resultant du renouvellement court depuis le 11 juillet
1969.

Horlogerie et bijouterie. (CI. int. 14)

WENGER

240142. Hinterlegungsdatum: 18. Juli 1969,11 Uhr.
Erben Lanz-Ingold's Sohn, Herzogenbuchsee (Bern). - Fabrikation
und Handel.

Getränke aller Art. (Int. Kl. 32, 33)

240143. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1969. 17 Uhr.
Bally Schuhfabriken AG, Schönenwerd (Solothurn). - Fabrikation
und Handel. - Erneuerung der Marke Nr. 130779. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 21. Juli 1969 an.

Gummisohlen. (Int. Kl. 25)

C

240144. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1969, 8 Uhr.
R. Schweizer & Cie, Aktiengesellschaft, Wangen an der Aare (Bern).
- Fabrikation. - Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der
Marke Nr. 130352. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 21. Juli 1969 an.

Herren- und Knabenkleider. (Int. Kl 25)

240145. Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1969,18 Uhr.
Parfumerie Franco Suisse Ewald & Cie Aktiengesellschaft, Zehntenstrasse

54, Pratteln (Basel-Landschaft). - Fabrikation und Handel.

Haarkosmetika. (Int. Kl. 3)

Instasit Sügglc855* Mi

240146 Hinterlegungsdatum: 21. Juli 1969,20 Uhr.
Sunlight AG, Tannwaldstrasse 95,. Ölten (Solothurn). - Fabrikation
und Handel. „
Zahnpflegemittel. (Int. Kl. 3)

zJ ^ ^ ^ die ZAhn« glar&voU u
v 7. " ...v •

nuovo « a ^ v-

~J-~i m j ibJ

Die Marke wird weiss, blau, rot ausgeführt.

240147. Date de d6pot: 22 juilletl969,17 h.

Bristol-Myers Company, 630 Fifth Avenue, New York (New York,
USA). - Fabrication et commerce. - Renouvellement de la marque
N° 134209. Le delai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 22 juillet 1969.

Un produit de penicilline liquide. (Cl. int. 5)

CILLORAL

240148. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1969,18 Uhr.
Internationale Inlingua Sprachschulen, Spitalgasse 9, Bern. -
Fabrikation und Handel.

Sämtliche Lehrmittel, wie Lehrbücher, Tonbänder, Grammophonplatten,

Filme, Uebungshcfte, Bildtafeln, Unterrichtsmaterial für
Anschauungsunterricht. (Int. Kl. 9,16)

inlingua
240149 Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1969,17 Uhr.
Handschin & Ronus Aktiengesellschaft, Liestal (Basel-Landschaft). -
Fabrikation und Handel.

Bekleidungsstücke aus gestrickten, gewirkten und gewebten Stoffen.
(Int. Kl. 25)

HANRO'»ra
240150. Hinterlegungsdatum: 23. Juli 1969,17 Uhr,
Kern Manufacturing Corporation, 2075 Tucker Industrial Road,
Tucker (Georgia, USA). - Fabrikation und Handel.

Chemikalien und chemische Präparate für industrielle Zwecke und
für Landwirtschaft und Gartenbau, Dünge- und chemische
Bodenverbesserungsmittel, Unkrautverniehtungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel,

Wasch- und Bleiehmittel, Putz-, Polier- und
Fettentfernungsmittel, einschliesslich Maschinenreinigungsmittel, Entrussungs-
mittel für Verbrennungsmotoren, Treibstoff- und Schmierölzusätze,,,
Kühlerreinigungsmittel, Enthärtungs-, Entkalkungs- und Rostschutzmittel,

ehemische Mittel für die Reinigung von Rohrleitungen, Boilern

und Kesseln, Frostschutz- und Wasserfrischhaltemittel,
Desinfektionsmittel, Fungizidej Desodorantien, Wachse für Wände, Böden
und allgemeine Oberflächenbehandlung, Firnisse, Lacke.
(Int. Kl. Ibis 5)

Mitteilungen - Communications Comunieazioni

Einfuhr und Transport von Saatkartoffeln

(Mitteilung der Eidg. Oberzolldirektion, der Abteilung für Landwirtschaft

des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes und der Eidg. Alko¬
holverwaltung)

(Vom 00. September 1969)

I. Zollermässigung

Saatkartoffeln können gegen Nachweis der Verwendung zum er-
mässigten Ansatz von Fr.-.20 per 100 kg nach Position 0701.40 des
Zolltarifs verzollt werden.

Als Saatkartoffeln, die auf den ermässigten Einfuhrzoll Anspruch
haben, gelten anerkannte Posten von Sorten, die im Schweizerischen
offiziellen Riehtsortiment aufgeführt sind.

Richtsortiment:
Krebsanfällige Sorten

Frühe Speisesorten:
1. Eersteling

Krebsfeste Sorten

1. Sirtema
2. Ostara

Mittelfrühe Speisesorten:
2. Bintje3. Urgenta

4. Desiree
5. Fina
6. Avenir

Mittelspäte bis späte Sorten für Speise-
und Veredlungszwecke

7. Eba
8. Marijke')
9. Patrones

10. Maritta
11. Tasso
12. Bodenkraft

Mittclspäte bis späte Ausgleichs- und
Wirtschaftssorten

13. Isola
14. Cosima

3) nemathodenresistent Biotyp A.

Die obige Einreihung der Sorten entspricht ungefähr der Reifezeit.

Wenn die Verhältnisse es erfordern, kann die Zoll- und
Frachtermässigung auch für nicht im vorstehenden Richtsortiment
angeführte Sorten gewährt werden, sofern die zuständige Amtsstelle dies
als notwendig erachtet.

Aenderungen im Richtsortiment nach Verarbeitung der diesjährigen

Versuchsergebnisse bleiben vorbehalten. Ueber die Einfuhr nach
Sorten, Anbaustufen und Herkunftsländern entscheidet die Abteilung
für Landwirtschaft.

Jede Sendung von Saatkartoffeln muss von einem Anerkennungszeugnis

(Bescheinigung für die Lieferung von feldbesichtigten und
anerkannten Saatkartoffeln) und • einem Pflanzenschutzzeugnis
begleitet sein.

a) Anerkennungszeugnis. Dieses Zeugnis muss folgende Angaben
enthalten:
1. Wagennummer, Name und Adresse des Produzenten und des

Käufers (Importeurs);
2. Die Erklärung, dass die Kartoffeln aus feldbesichtigten und

anerkannten Pflanzungen stammen, Sortenbezeichnung und
Anerkennungsklasse;

3. Stempel und Unterschrift der für die Feldbesichtigung und
Anerkennung zuständigen Stelle des Lieferlandes sowie des
Produzenten.

Für die Ausstellung dieser Bescheinigung ist das offizielle Formular
zu verwenden, das bei der Drucksachen- und Materialzcntrale, 3000
Bern, Telephon 61 39 07, zum Preise von Fr. 3.- per 100 Stück, bezogen
werden kann. Für Saatkartoffeln aus Holland sind ausschliesslich die
vom niederländischen Dienst für Saatanerkennung in Wageningen
(Nederlandsche algeemene Keuringsdienst NAK) herausgegebenen
Formulare zu verwenden, die in der rechten oberen Ecke eine Ordnungsnummer

tragen.

Soweit von andern Staaten amtliche Formulare über die
Feldbesichtigung und Anerkennung von Saatkartoffeln herausgegeben werden,
können auch diese als gültig anerkannt werden, sofern sie alle nötigen
Angaben enthalten, in deutscher oder französischer Sprache abgefasst
und von einer hierfür zuständigen Stelle ausgefertigt und unterzeichnet
sind.

Die Kartoffeln sind bei der Einfuhr als Saatkartoffeln zu deklarieren.

Da die Einfuhr nur auf Grund einer besonderen Bewilligung der
Abteilung für Landwirtschaft erfolgen kann, wird bis auf weiteres auf
die Vorlage eines besonderen Verwendungsnachweises verziehtet.

Mit der Beanspruchung des ermässigten Zollansatzes verpflichtet
sich der Importeur, die eingeführten Kartoffeln ausschliesslich zu
Saatzwcckcn zu verwenden bzw. weiterzuverkaufen und im Falle einer
anderen Verwendung (zu Speise-, Futter- oder technischen Zwecken,
inklusive Ve&rbeitung zu Mehl, Flocken, Stärke usw.) die Zolldifferenz
unaufgefordert nachzuzahlen.

Die Zollverwaltung behält sich vor, durch Einsichtnahme in die
Bücher oder auf andere geeignet erscheinende Weise die Verwendung

der unter Zollbegünstigung eingeführten Kartoffeln nachzuprüfen.

Die Importcure werden in diesem Zusammenhang darauf
aufmerksam gemacht, dass sie gehalten sind, über die Ein- und
Ausgänge von Saatkartoffeln genau Buch zu Führen (Datum, Herkunft,
Sorte, Menge und Empfänger).

b) Pflanzenschutzzeugnis. Dieses Zeugnis muss der Anforderung der
FAO-Pflanzenschutzkonvcntion 1951 entsprechen, vom staatlichen

Pflanzcnschutzdienst ausgestellt sein und mindestens folgende
Angaben enthalten:
1. Name und Adresse des Absenders;
2. Name und Adresse des Empfängers in der Schweiz;
3. genaue Bezeichnung der Verpackung, Anzahl, Gewicht, Wagen-

nummer usw.;
4. genaue Herkunft der Ware, Name und Wohnort des Pflanzers;
5. zusätzliche Erklärung: Der Herkunftsort (Landwirtschaftsbe¬

trieb) und die Ware wurden frei von
Kartoffclkrcbs (Synehytrium endobioti-
cum) und von Kartoffelnematode (He-
tcrodera rostochiensis) befunden;

6. Ort und Datum der Ausstellung sowie Stempel und Unterschrift
der zuständigen Pflanzenschutzstelle.

Beide Zeugnisse (a und b) sind den Frachtbriefen beizulegen.

II. Vorschriften für die Einfuhr

Die mit der Einfuhr von Saatkartoffeln verbundenen Massnahmen
werden von der Abteilung für Landwirtschaft durchgeführt. Sie
erteilt den einfuhrberechtigten Personen und Firmen im Rahmen der
Einzelkontingente und nach Massgabe des durch die inländische
Produktion nicht gedeckten Bedarfs die Einfuhrbewilligungen. Die
Importeure sind verpflichtet, anerkanntes Inlandsaatgut zu übernehmen.
Die zu übernehmende Menge Inlandsaatgut wird gleichzeitig mit der
Kontingentszuteilung festgesetzt. Die Uebernahmepflicht ist
grundsätzlich vor der Erteilung der Einfuhrbewilligung zu erfüllen.

Saatkartoffeln, die mit Quecksilber-Präparaten behandelt werden,
sind durch starke Blaufärbung kenntlich zu machen. Es ist auf die
Gefährlichkeit für Mensch und Vieh hinzuweisen.
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III. Frachtvergünstigungen

1. Für Bahnsendungen von anerkannten Saatkartoffcln, die zur
Verwendung als Saatgut im Inland bestimmt sind, werden bei Aufgabe

als Frachtgut von den Bahnverwaltungen folgende
Frachtvergünstigungen gewährt:

a) Inländische Saatkartoffcln, die in Mengen von mindestens 5000 kg
- für Transportdistanzen bis zu 100 km von mindestens 2000 kg -
mit speziellen Frachtbriefen SW 2 zum Versand gelangen, werden
frachtfrei abgefertigt. Voraussetzung ist die vorschriftsgemässe
Lieferungskontrolle des Schweizerischen Saatzuchtverbandes und
der Verlad in Säcken mit Garantieausweis und Plombe SZV/FSS.
Die Frachten und allfällige Umlade, Ueberfuhr-, Rollschemel-
und Wagenanhaltgebühren werden von der Alkoholvcr-
waltung übernommen. Alle übrigen Nebengebühren werden vom
Absender oder vom Empfänger als Lokaleinnahmen erhoben.
Die- speziellen Frachtbriefe sind von der Alkoholverwaltung zu
beziehen; sie bilden die Grundlage für die interne Abrechnung
zwischen SBB und Alkoholverwaltung im Zentral-Kontokorrent
aufder Basis der Tarifklasse 8 oder der Frachtentafel 5 (Tarif830.1/07.3)
Zur Kontrolle des Zentral-Kontokorrentes sind die Frachtbriefduplikate

(Teil 3) vom Absender gesamthaft jeweils bis zum 15. des

der Spedition folgenden Monats an die Alkoholverwaltung
einzusenden.

Ausgenommen vom frachtfreien Versand sind Speditionen von weniger

als 5000 kg sowie für Distanzen unter 100 km von weniger als
2000 kg. Solche Sendungen sind mit gewöhnlichen Frachtbriefen
frankiert oder unfrankiert aufzugeben. Die Abfertigung erfolgt nach
Frachten tafel 5 (Tarif830.1/07.3) für ermässigtes Frachtstückgut, wobei
die Frachtkosten vom Versender oder vom Empfänger erhoben
werden.

b) Importsaatkartoffeln können nur mit gewöhnliehen Frachtbriefen
aufgegeben werden. Bei Vorlage des grünen Ausweises erfolgt die
Frachtberechnung auf Grund der Tarifklasse 8 für Wagenladungen,
der Frachtentafel 5 (Tarif 830.1/07.3) für Stückgutsendungen ab 2000 kg
oder nach Frachtentafcl 4 (Tarif 802.4) für Stückgutsendungen unter
20Ö0 kg für das volle Gewicht. Die Aufgabe kann frankiert oder
unfrankiert erfolgen, und die Kosten werden vom Versender oder vom
Empfänger erhoben.
Bei gemischten Sendungen von inländischen und importierten
Saatkartoffeln sind getrennte Frachtbriefe zu erstellen. Dabei muss der
Anteil des Inlandsaatgutes, wenn er frachtfrei mit SW 2 abgefertigt
werden soll, mindestens 2000 kg betragen.

c) Keinerlei Anspruch auf die genannten Vergünstigungen besteht
jedoch für Sendungen, die wegen Auslieferungshindcrnissen oder
aus einem andern Grund wcitergeleitet oder nach der Versandstation

zurückspediert werden.

Zur rationellen Ausnützung des Laderaumes von Bahnwagen und
zur Erzielung günstigerer Frachtsätze sind gleichzeitige Lieferungen
nach frachtlich benachbarten Bestimmungsorten, wenn immer möglich

zu grösseren kombinierten Ladungen zusammenzufassen. Für
Ladungen von mindestens 5000 kg werden von den Schweizerischen
Transportunternehmungen bis zu zwei Teilauslieferungen von je
mindestens 2000 kg auf Unterwegsstationen zugelassen.'Das Gewicht der
Restladung für die letzte Beförderungsstrecke muss mindestens 1000 kg
betragen. Für die Aufgabe von kombinierten Sendungen von
inländischen Saatkartoffeln ist nur ein Frachtbrief auszufüllen. Für die
Teilauslade sind Uebergabescheine zu verwenden.

Während der Frostperiode, d. h. in der Regel ab 1. November, müssen
solche Teilposten von kombinierten Sendungen einzeln mit einer fach-
gemässen Frostpackung versehen sein.

2. Frachtbeiträge für Lastwagentransporte von inländischen
Saatkartoffeln werden von der Alkoholverwaltung nur für schriftlich
bewilligte Sendungen in Ausnahmefällen (bahnentlegene Gebiete,
Verzögerung mangels Bahnwagenstelluhg ü.'a."rfi.)" gemäss besonderen
Bestimmungen gewährt.

3. Anspruch auf die Frachtvergünstigungen haben Absender, die
der Versandstation einen von der Eidg. Alkoholverwaltung ausgestellten

grünen Ausweis für den Versand von anerkannten Saatkartoffeln
vorweisen. Der Name (Firma) des Absenders im Frachtbrief muss identisch

sein mit dem Namen (Firma), auf den der Ausweis lautet. Der Ausweis

ist vom Absender bei der Aufgabe jeder Sendung vorzuweisen
oder kann bei der Versandstation deponiert werden. Wird eine
Transportfirma mit der Spedition von anerkannten Saatkartoffeln zur er-
mässigten Fracht beauftragt, so hat der Auftraggeber ihr einen auf
seinen Namen (Firma) lautenden grünen Ausweis auszuhändingen.

Der Name des Auftraggebers und die Nummer des Ausweises sind
im Frachtbrief in das Feld «Vermerk» einzutragen.

4. Der in Ziffer 3 genannte grüne Ausweis wird abgegeben:

- an Saatzuchtgenossenschaften und anerkannte Saatkartoffelimporteure
ab Oktober 1969;

- an andere Handelsfirmen nur für den Frühjahrsversand in der Zeit
vom 1. Februar bis 31. Mai 1970.

Der Ausweis wird nur Firmen ausgestellt, die eine Erklärung
unterschreiben, wonach sie die vorliegenden Vorschriften erhalten und
davon Kenntnis genommen haben. Sie dürfen nur Saatkartoffeln
vermitteln, die während der Vegetationszeit von den hiefür zuständigen
Organen auf dem Feld besichtigt, als sortenrein und gesund
anerkannt und vom Schweizerischen Saatzuchtverband kontrolliert worden

sind. Sie dürfen kein gewöhnliches Handelssaatgut vertreiben.
Vorstehend genannte Erklärung muss von den in Betracht kommenden
Firmen jedes Jahr erneuert werden. Vorgedruckte Verpflichtungsformulare

können (gleichzeitig mit den Spezialfrachtbriefen) bei der Eidg.
Alkoholverwaltung, Unterabteilung Kartoffeln, 3000 Bern 9 (Tel.
031/23 12 33) bestellt werden.

5. Die Firmen, die auf Frachtvergünstigungen Anspruch erheben,
haben über die Ein- und Ausgänge von feldbcsichtigtcn und
anerkannten Saatkartoffeln in- und ausländischer Herkunft genau Buch
zu führen (Datum, Herkunft, Sorte, Anbaustufe, Menge und
Empfänger) und sich auf Verlangen der Abteilung für Landwirtschaft oder
der Alkoholvcrwaltung über ihren Verkehr mit Saatkartoffeln
auszuweisen, unter Vorlage der Anerkennungsausweise für die vermittelte
Ware. Die Prüfung der Bücher und des Geschäftsbetriebes bleibt
vorbehalten.

6. Missbräuchliche Inanspruchnahme der Frachtermässigung bzw.
der frachtfreien SW 2 Frachtbriefe sowie Widerhandlungen wie Handel
mit nicht anerkanntem und nicht kontrolliertem Saatgut usw. haben
den sofortigen Entzug der Vergünstigungen und strafrechtliche
Verfolgung wegen Betruges zur Folge. Die Organe der Abteilung für
Landwirtschaft und der Alkoholverwaltung sind ermächtigt, jederzeit die
Ueberwachung anzuordnen und Kontrollen durchzuführen.

Importation et transport de plants depommes de terre

(Communique de la Direction generale des douanes, de la Division
de l'agriculture du Departement federal de l'öconomie publique et

de la Regie föderale des alcools)

(Du 00 septembre 1969)

I. Reduction du droit
Peuvent etre mis au benefice du droit röduit de 20 centimes par

100 kg (numöro 0701.40 du tarif douanier), moyennant la preuve
de leur emploi, les plants de pommes de terre certifies des Varietes
figurant dans l'assortiment officiel suisse.

Assortiment:
Varietes refractaires ä la galle Varietes non röfractaires
verruqueuse ä la galle verruqueuse

Varietös pröcöces de consommation:
1. Sirtema 1. Eersteling
2. Ostara

Varietös mi-pr6coces de consommation:
3. Urgenta 2. Bintje
4. Dösiröe
5. Fina
6. Avcnir

Varietös mi-tardives ä tardives de
consommation et de transformation en

produits prets ä l'emploi:
7. Eba
8. Marijke1)
9. Patrones

10. Maritta
11. Tasso
12. Bodenkraft

Varietös mi-tardives de compensation
et industrielles:

13. Tsola
14. Cosima

Ce classement correspond ä peu prös ä l'ordre dans lequel les variötes
viennent ä maturitö.

Si les circonstances l'exigent, 1'ofFice competent peut röduire le droit
d'entröe et les taxes de transport pour des variötös ne figurant pas dans
l'assortiment ci-dessus.

Sont röservöes les modifications de la liste dictöes par les rösultats
des essais culturaux en cours. La Division de l'agriculture dösigne
les variötös, les gönitures et les provenances des plants ä importer.

Chaque envoi doit etre accompagnö d'un eertificat d'admission
(attestation pour la livraison de plants de pommes de terre reconnus)
et d'un certifieat phytosanitaire.

a) Certifieat d'admission. II doit contenir les indications suivantes:

1. Le numöro du wagon, le nom et l'adresse du produeteur et de

l'acheteur (importateur).
2. La declaration que les pommes de terre proviennent de cultures

visitöes et reconnues, la designation de la variötö et la classe
d'admission.

3. Le timbre et la signature du service competent pour visiter et
reconnaitre les cultures dans le pays fournisseur, ainsi que du
produeteur.

11 sera ötabli sur la formule officielle vendue au prix de 3 fr. le cent
par la Centrale föderale des imprimös et du matöriel, 3000 Berne,
telephone 61 39 07.

Pour les plants de Hollande, seules sont admises les formules du
Service hollandais d'approbation des semences, ä Wageningen (Neder-
landsche algemeene Keuringsdienst, NAK), qui portent un numöro
d'ordre en haut ä droite.

Les formules d'attestation officiel les dölivröes ä l'ötranger et assi-

milables aux nötres pourront ögalement etre acceptöes si, rödigöes
en allemand ou en frangais, elles ont ötö ötablies et signöes par l'office
competent.

A l'entröe en Suisse, l'envoi sera döclarö comme «plants de pommes
de terre».

L'importation ötant assujettie ä une autorisation speciale de la Division

de l'agriculture, l'importateur peut etre dispensö de fournir une
declaration öcrite quant ä l'emploi de la marchandises.

L'importateur qui revendique le taux de douane röduit s'engage
ä utiliser ou ä vendre les tubercules exclusivement pour la multiplication

ou, s'ils sont destinös ä une autre fin (alimentation, affouragement,
mise en ceuvre technique, transformation en farine, flocons, amidon,
etc.), ä rembourser spontanöment la difference des droits, y compris
le droit supplömentaire.

L'administration des douanes se röserve de contröler, soit au moyen
des livres, soit d'une autre maniöre, l'emploi des tubercules auxquels
des taux de faveur ont ötö appliquös. II est rappelö aux importateurs
qu'ils doivent tenir un eontröle exact des entröes et des sorties de plants
(date, provenance, varietö, quantitö et destinataire);

b) Certifieat phytosanitaire. Ce certifieat doit satisfaire aux exigences
de la Convention phytosanitaire de la FAO de 1951, etre ötabli par
le service phytosanitaire officiel et contenir pour le moins les indications

suivantes:

1. Le nom et l'adresse de l'expöditeur,
2. Le nom et l'adresse du destinataire suisse,
3. La designation exaete de l'emballage, le nombre, le poids, le

numöro du wagon, etc,
4. La provenance exaete de la marchandise, le nom et le domicile

du planteur,
5. La declaration complömentaire selon laquelle le lieu d'origine

(exploitation agricole) et la marchandise ont ötö trouvös in-
demnes de galle verruqueuse (synehytrium endobioticum) et
du nömatode de la pomme de terre (heterodera rostochiensis),

6. Le lieu et la date de l'ötablissement du certifieat, ainsi que le
timbre et la signature du service phytosanitaire competent.

Les deux eertificats (a et b) doivent etre joints aux lettres de voiture.

II. Importation

Les mesures concernant l'importation de plants de pommes de

terre sont appliquöes par la Division de l'agriculture, qui dölivre les

permis aux personnes et aux maisons de commerce autorisöes ä

importer, dans les limites des besoins non couverts par la production
indigöne. Les importateurs sont tenus de prendre en charge des plants
du pays certifies. La quantitö ä prendre en charge sera fixöe lors de
l'attribution du contingent. Les permis d'importation sont dölivrös
en principe seulement lorsque l'obligation de prise en charge est remplie.

Les plants de pommes de terre traitös au moyen de combinaisons
organiques de mereure doivent etre rendus reconnaissables par une
forte coloration bleue. L'attention sera attiröe sur le danger qu'ils
prösentent pour l'homme et le bctail.

III. Facilitös tarifaires

1. Les envois ferroviaires en petite vitesse de plants de pommes de
terre certifies, destinös ä etre plantös en Suisse, donnent droit aux facilitös

tarifaires suivantes:

a) Les plants de pommes de terre indigönes, expödiös en quantitös
d'au moins 5000 kg - 2000 kg au moins pour une distance
de 100 km au plus - et accompagnös des lettres de voi-
tures speciales SW 2, sont acheminös en franchise de port. Ces
plants doivent etre contrölös, conformöment aux prescriptions, par
la Föderation suisse des sölectionneurs, chargös dans des sacs plom-
bös (SZV/FSS) et accompagnös du certifieat de garantie. La Rögie
des alcools prend ä sa charge les frais de transport, ainsi que, le
cas öchöant, les frais de transbordement, de transförement, de true
et de stationnement. Toutes les autres taxes accessoires
sont payöes par l'expöditeur ou le destinataire au titre de recettes
locales.

') Rösistant au nömatode du biotype A.

Les lettres de voiture speciales sont dölivröes par la Rögie des alcools;
elles servent ä ötablir le döcompte entre eile et les CFF (compte
courant central) sur la base de la classe de tarif 8 ou du tableau des

prix 5 (tarif 830.1 /07.3). Aux fins de eontröle du compte courant central,
les duplicata des lettres de voiture (feuille 3) doivent etre adressös

globalement ä la Rögie des alcools chaque fois jusqu'au 15 du mois
suivant l'expödition.
Les envois de moins de 5000 kg - de moins de 2000 kg pour des

distances införieures ä 100 km - ne benöficient pas de la franchise de

port. Iis doivent etre remis au transport, en port paye ou en port du,
avec une lettre de voiture ordinaire. L'expödition a lieu d'aprös le

tableau des prix 5 (tarif 830.1/07.3) pour les expeditions partiel les P.V.,
ä prix röduits, les frais de transport ötant ä la Charge de l'expöditeur
ou du destinataire.

b) Les plants de pommes de terre importös ne peuvent etre remis au

transport qu'accompagnös de la lettre de voiture ordinaire. Sur
presentation de la legitimation (formule verte), les frais sont cal-
culös sur la base de la classe de tarif 8 pour les wagons complets,
du tableau des prix 5 (tarif 830.1/07.3) pour les expeditions partielles
ä partir de 2000 kg, ou du tableau des prix 4 (tarif 802.4) pour
les expeditions partielles de moins de 2000 kg sur le poids plein.
Le transport peut se faire en port payö ou en port du et les frais
sont Supportes par l'expöditeur ou le destinataire.
Les expeditions mixtes de plants de pommes de terre du pays et
de plants ötrangers impliquent l'obligation d'ötablir des lettres
de voiture söparöes, la part des produits indigenes devant toutefois,
s'ils sont transportös en franchise de port au moyen de SW 2, atteindre
au moins 2000 kg.

c) Ces facilitös tarifaires ne sont pas applicables aux envois qui, par
suite d'un empechement ä la livraison ou pour un autre motif,
sont röexpödiös ou renvoyös ä la gare de döpart.

Aux fins de tirer parti de la place disponible des wagons et de benö-
ficier de taxes de transport plus avantageuse, les livraisons simultanöes
destinöes ä des localitös proches l'une de l'autre (meme rögion ferro-
viaire) doivent autant que possible etre reunies en envois combines
plus importants. Pour les chargements d'au moins 5000 kg, les entre-
prises de transport suisses autorisent jusqu'ä deux dechargements partiels
de 2000 kg chacun en cours de route. Le reste du chargement pour la
derniöre distance du transport ne doit pas etre införieur ä 1000 kg.
Pour le transport d'envois combines de plants de pommes de terre du
pays, une seule lettre de voiture est requise. Les döchargements partiels
seront accompagnös du bulletin de remise.

Pendant la pöriode de gel, c'est-ä-dire en gönöral ä partir du 1er no-
vembre, les lots partiels d'envois combines doivent etre munis chacun
d'un emballage antigel.

2. La Rögie des alcools, conformöment ä des dispositions speciales,
ne eontribuera aux frais de transport par camion de plants de pommes
de terre indigenes, que dans des cas exceptionnels (retard dans la mise
ä disposition de wagons, transports vers des rögions non desservies

par une ligne de chemin de fer, etc.), et uniquement pour des envois
autorisös par öcrit.

3. Ont droit aux facilitös tarifaires les expediteurs qui prösentent
ä la gare d'expödition une legitimation (formule verte) ötablie par la

Rögie des alcools pour l'envoi de plants de pommes de terre certifies.
Sur eette piece doit figurer le meme nom (maison) que sur la lettre de

voiture; eile peut etre döposöe ä la gare, bureau des marchandises,
en vue d'expeditions ultörieures. Celui qui recourt aux services d'une
maison de transport doit lui remettre sa propre legitimation.

Le nom du commettant, ainsi que le numöro de la legitimation seront
inscrits sous la case «observations».

4. La legitimation prövue sous Chiffre 3 est dölivTÖe:

- aux associations de sölectionneurs et aux importateurs reconnus
de-plants de pommes de terre, depuis octobre 1969;

- ä d'aatres maisons de commerce seulement pour les expeditions
de printemps, entre le 1er fövrier et le 31 mai 1970.

La legitimation est dölivröe seulement aux maisons qui ont döclare

par öcrit avoir regu les prösentes prescriptions et en avoir pris con-
naissance. Ces maisons ne peuvent vendre que les plants de pommes
de terre issus de cultures visitöes pendant la pöriode de vögötation,
certifies purs de sorte et sains par les services compötents et contrölös
par la Föderation suisse des sölectionneurs. Elles doivent renonccr ä

tenir des semenceaux ordinaires de commerce. Ladite declaration doit
etre aussi renouvelee chaque annöe par les maisons entrant en ligue de

eompte. Les formules d'engagement imprimöes peuvent etre commandöes,
en möme temps que les lettres de voiture speciales, aupres de la Rögie
födörale des alcools, subdivision des pommes de terre, 3000 Berne 9

(tölöphone 031/23 12 33).

5. Les maisons qui dösirent benöficier des facilitös tarifaires doivent
tenir un ötat exact (date, provenance, variötö, classe d'admission, quantitö
et destinataire) des entröes et des sorties de plants de pommes de terre
importös ou du pays certifies, et presenter ä la Division de l'agriculture
ou ä la Rögie des alcools, sur demande, toutes les piöces s'y rapportant,
ou produire pour chaque envoi les eertificats d'admission. L'examen des
livres de comptabilitö et des magasins de la maison est röservö.

6. Celui qui aura abusö des facilitös tarifaires accordöes ou des
lettres de voiture SW 2, ou commis des infractions, en mettant par
exemple dans le commerce des plants non certifies et non contrölös,
etc., sera privö immödiatement de toute faveur et poursuivi penalement
pour fraude. Les organes de la Division de l'agriculture et de la Rögie
des alcools sont autorisös ä faire proeöder en tout temps ä la surveillance
et ä faire des contröles. 226. 27. 9. 69

Auslandspostüberweisungsdienst

Service international des virements post aux

Unverbindliche Umrechnungskurse ab 26. September 1969

Cours de eonversion sans engagement, des le 26 septembre 1969

Belgien/Luxemburg
Belgique/Luxembourg 100 Fr. belg. Fr. 8.58'/,

Dänemark/Danemark 100 Kronen Fr. 57.40
Deutschland/Allemagne 100 DM Fr. 108.75
Frankreich/France 100 FF Fr. 77.60
Grossbritannien und Nordirland'

Grande-Bretagne et Irlandedu Nord 1 £ Sterl. Fr. 10.29
ltalien/ltalie 100 Lire - Fr. -.6S60

Marokko/Maroc 100 DH Fr. 85.90
Niederlande/Pays-Bas 100 Florins Fr. 119.45
Norwegen/Norvöge 100 Kronen Fr. 60.45
Ocsterreich/Autriche 100 Schilling Fr. 16.68
Schweden/Suede 100 Kronen Fr. 83.40

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volksvvirtschaftsdepartementes. Bern.

Redaction: Div. du commerce du Döpart. föd. de l'öeonomie publ., Berne.
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INKASSO

INKASSO

INKASSO

Sie haben keinen Aerger mehr mit Ihren Schuldnern!!

- Wir besorgen für Sie das Inkasso Im In- und Ausland zu
vorteilhaften Konditionen.

- Wir kaufen unbestrittene Forderungen und realisieren
Verlustscheine.

- Eine eigene Rechtsabteilung steht Ihnen zu Ihrer Verfügung.

Nehmen Sie unsere Dienste in Anspruch und telephonieren oder'
schreiben Sie uns, Tel. (042) 21 55 50, Deblta AG, Postfach 321,
6301 Zug.

A. H. Guggenheim SA, Basel

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Freitag, den 10. Oktober 1969, 9.30 Uhr, am Sitz der Gesellschaft in Basel.

Traktanden:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit.
2. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung vom 20. November 1968.
3. Vorlage und Abnahme des Jahresabschlusses per 31. Dezember 1968 und des Berichtes der

Kontrollstelle sowie Beschlussfassung über die Verwendung des Ergebnisses.
4. Entlastung der Verwaltung und der Kontrollstelle.
5. Wahlen.
6. Allfälliges.

Die Jahresrechnung 1968 und der Bericht der Kontrollstelle liegen ab 30. September 1969 am Sitz der
Gesellschaft zwecks Einsichtnahme durch die Aktionäre auf. Die Aktionäre sind gebeten, sich an Hand
ihrer Aktien auszuweisen.

Im Namen des Verwaltungsrates der A.H. Guggenheim SA
Der Präsident: I. Guggenheim

Societe Financiere Italo-Suisse
Messieurs les actionnaires de la Socidtd Financifere Italo-Suisse sont convoques en

assemblee generale ordinaire

pour le mercredi 15 octobre 1969, ä 11 h. 30, ä I'Hotel des Bergues, quai des Bergues 33, ä Genfcve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1968-1969.
2° Rapport des contröleurs sur l'exercice 1968-1969.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Decharge au conseil d'administration pour sa gestion.
5° Fixation de l'indemnite statutaire du conseil d'administration.
6° Elections statutaires.
7° Divers.

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport des contröleurs, le rapport de gestion et les propositions
pour l'utilisation du solde beneficiaire, ainsi que le rapport du conseil d'administration ä l'assemblee generale

ordinaire, seront tenus ä la disposition des actionnaires au siöge social, route de Florissant 10, ä
Geneve, des le 3 octobre 1969.

Pour pouvoir prendre part ä cette assemblee, Messieurs les actionnaires doivent deposer leurs titres
jusqu'au mardi 7 octobre 1969, ä 18 h. au plus tard, aupres de l'un des domiciles ci-apres:

MM. Hentsch & Cie, Genöve
Socidte de Banque Suisse, Bäle, et ses succursales
Banque Populaire Suisse, Berne, et ses succursales
Credit Suisse, Zurich, et ses succursales
Union de Banques Suisses, Zurich, es ses succursales
Banca della Svizzera Italiana, Zurich et Lugano
Banco di Roma per la Svizzera, Lugano
Banque Cantonale Vaudoise, Lausanne, et ses agences
Banque Leu SA, Zurich
MM. A. Sarasin & Cie, Bäle
Banque Commerciale ä Zurich, Zurich

Geneve, le 22 septembre 1969 Le conseil d'administration

Wir suchen zum möglichst baldigen Eintritt Person für die

Buchhaltung

zur Besorgung sämtlicher täglichen Verbuchungen mit Monats-
abschluss. Es kommen nur Personen in Frage, die wenigstens
4 ganze Tage pro Woche, d.h. von Dienstag bis Freitag arbeiten
können. Eigenes Büro und guter Lohn zugesichert.

Interessenten wollen sich schriftlich oder telephonisch melden bei:

Theodor Meyer, Marktgasse 32, Bern

Tel. 031/22 01 33

kfclecfcte Luft? Hitze?

Lunos

Ventilatorer

Riello

Klimageräte
helfen.
Telefonleren Sie uns.
,ANSON AG. Zürich
Generalvertretung
3ertenslr.17.051 440609
jnd IhrElektrofechgesch&i

Verzeichnis schweizerischer Berufs¬
und Wirtschaftsverbände

(12. Ausgabe)

Die letzte Ausgabe dieser Zusammenstellung ist vom Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit bearbeitet worden. Sie umfasst über 1080 Verbände und enthält
wie bisher Name, Adresse, Gründungsjahr und Mitgliederzahl der Verbände sowie
die Titel der Verbandszeitschriften. Die Angaben sind in deutscher, französischer
und italienischer Sprache aufgeführt, soweit sie von den Verbänden selbst geliefert
wurden.

Das vielseitig verwendbare Verzeichnis wird zum Preise von Fr. 7.— abgegeben.
Bestellung mit Voreinzahlung an den Verlag: Schweizerisches Handelsamtsblatt,
Effingerstrasse 3, in Bem, Postcheckrechnung 30-520. Es genügt, die Bestellung auf
der Rückseite des Abschnittes zu vermerken.

WIR
ständig mit grossem

Einschlag zu ver¬
kaufen.

Tei. (051) 34 65 10

Tel. (051) 35 59 13

Postfach 129

8022 Zurich

Artline

Artline Marker

zum Beschriften von
Schildern, Kisten, Ballen
und Paketen.
Ein markanter Strich.
Haltbar aut jedem Material.

Lichtecht und wasserfest.
Schwarz, rot, blau oder

grün. Tinte nachfüllbar.

Artline 70 Fr. 2.—
3 weitere Artline-Modelle

in verschiedenen Grössen

und Strichstärken.
Erhältlich in Papeterien.

Verlangen Sie Muster

vom Generalvertreter

WALTER LENGWEILER
9004 SLGollen
Tel. 071/2241 53/54

Annulation de carnet
d'epargne

On nous annonce la disparition du
carnet d'epargne nominatif N° 10485
de notre etablissement.
Le crdancier l'annulera conformement
ä l'art. 90 du Code des obligations et
disposera du capital, si le dätenteur
dventuel du carnet ne le presente pas aux
guichets de notre banque dans les 3 mois
en faisant valoir ses droits.
DeRmont, le 25 septembre 1969

Banque Jurassienne d'öpargne et de credit

In Emmenbrücke

an ausgezeichneter, zentraler, ruhiger Lage zu
vermieten

Büro- oder
Lagerräume

in modernem Neubau, Zenralheizung und allen

sanitären Einrichtungen, gute Zufahrt, grosser Parkplatz.

Wünsche betreffend Raumeinteilung könnten

noch berücksichtigt werden.

Interessenten wenden sich bitte unter Chiffre

E 33-34792 an Publicitas AG, 9001 St. Gallen.

Die Sparhefte Nrn. 125245,167742,249607,253959 und 291664
der Hypothekarkasse des Kantons Bern werden vermisst.

Die Gläubiger werden die Sparhefte gemäss Art. 977 OR
entkräften und über die Guthaben verfügen, sofern die
allfälligen Inhaber dieser Sparhefte diese nicht binnen 3 Monaten
der Hypothekarkasse des Kantons Bern in Bern vorlegen und
ihr besseres Recht nachweisen.

Bern, 23. September 1969
Hypothekarkasse des Kantons Bern

Liste des associations

professionnelies et economiques
de la Suisse

(12e edition)

La derniere Edition de ce repertoire a
ete revue par l'Office fedöral de l'indus-
trie, des arts et metiers et du travail.
On y trouve les noms de plus de 1080
associations avec comme jusqu'ici
leur adresse, leur annee de fondation,
leur efiectif et le titre de leur perio-
dique. Ces indications sont accompa-
gndes, lc cas echeant, des traductions
dans les autres langues officielles com-
muniqudes par lesdites associations.

La liste est en vente au prix de 7 fr.
Priöre d'adrcsser votre commande ä la
Feuille officielle suisse du commerce, 3,
Effingerstrasse, ä Berne, en versant
prealablement la dite somme ä notre
comptc de cheques postaux 30-520. Une
simple mention de la commande au
verso du coupon suffit.

AG vorm. Schweiz.
Creditoren-Verband

Kleinstr.15, 8032 Zürich

I Tel.051/47 9010

I Im In- und Auslandinkasso

sucht zu baldigem Eintritt

Buchhalter(in)

mit guter kaufmännischer Ausbildung sowie mit
praktischer Erfahrung auf dem Gebiete des

Rechnungswesens. Wir wünschen eine Persönlichkeit mit
integrem Charakter.

Gerne erwarten wir Ihren Anruf an den Personaldienst

(051/32 02 85).

PRO JUVENTUTE, Zentralsekretariat
Seefeldstrasse 8,8008 Zürich

Die HANDELSABTEILUNG des Eidg. Volkswirt-
schaftsdepartementes sucht einige tüchtige

Sekretärinnen
/

Nous sommes acheteur
en toutes quanlilbs

1. GRUMES RESINEUX

2. BOIS A PAPIER

6plc6a-sapln et pln

Llvralson Immediate.
Palement au complant.

Adresser les ollres sous
Chiffre P 17-28954 F ä

Publicitas S.A.,
Frlbourg.

Broschüre

Warenumsatz¬
steuer
Ausgabe
Mai 1969

Preis: Fr. 1.80

Einzahlungen auf
Postclieckkonto

30-520
Schweizerisches

Handelsamtsblatt
3000 Bern.

mit guter Allgemeinbildung (Handelsschule oder
abgeschlossene kaufmännische Lehre) für deutsche und
evtl. französische Korrespondenz. Wir bieten
gutbezahlte Dauerstclle mit Pensionskasse, Sozialzulagen,

Fünftagewoche, angenehmes Betriebsklima
(Bürobesetzung mit 2 Personen). Für tüchtige Kräfte
bestehen Aufstiegsmöglichkeiten.

Interessentinnen melden sich mit handschriftlicher
Offerte, Photobeilage, Curriculum vitae und Zeug-
nis.-.bscl-riften unlcr Angabe der Bcsoldungsan-
sprüche an den Personaldienst der Handelsahteilung
des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bundeshaus-
Ost, 3003 Bern.

Sie haben KEINEN ÄRGER mehr mit Ihren
SCHULDNERN

Wir besorgen für Sie das INKASSO im In- und Ausland
zu vorteilhaften Konditionen. Wir kaufen unbestrittene
Forderungen und realisieren Verlustscheine.

Eine eigene Rechtsabteilung steht Ihnen zu Ihrer Verfügung.

Nehmen Sie unsere Dienste in Anspruch und telefonieren
oder schreiben Sie uns, Tel. 042/21 55 50, Debita AG, Postfach

321,6301 Zug.
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FISCHER & CO.
B734 REINACH


	

